
Mittwoch: die meiste Zeit bedeckt, am
Abend sind Schauer möglich, 6 Grad
Donnerstag: freundlich mit viel Sonnen-
schein, dazu Temperaturen bis 6 Grad
Freitag: tagsüber ein Sonne-Wolken-
Mix, abends Schauer, dazu 6 Grad
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WALSTEDDE
Die Ergebnisse einer Bürgerbe-
fragung wurden der Stadtver-
waltung übergeben. SEITE 3

ASCHEBERG
Die Kaufmannschaft lädt am
Sonntag zum „Zauberhaften
Advent“ ein. SEITEN 8/9

SPORT
Udo Nees ist als 1. Vorsitzender
des SV Rinkerode wiederge-
wählt worden. SEITE 7
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Das lokale Wetter Richtig große TortenstückeRicchhtiigg großße Torrtennssttüückke
Der „Kaffeeklatsch für jedermann“ feiert am Sonntag fünften Geburtstag

Drensteinfurt l Der letzte
Sonntag im Monat ist für
viele Drensteinfurter ein
ganz besonderer Tag. In der
Cafeteria des Malteserstifts
St. Marien treffen sie sich
zum Beisammensein mit
köstlichen Sahnetorten und
frischem Kaffee.

Es war Bärbel Johnen, die vor
fünf Jahren merkte, dass am
Sonntag ein besonderes Ange-
bot in Stewwert fehlte. Da ihre
Mutter damals im Senioren-
heim lebte, kam sie auf die
Idee, ein Kaffeetrinken für
Drensteinfurter und Heimbe-
wohner anzubieten.

Alleine konnte sie die Aktion
nicht stemmen, so suchte sie
Mitstreiter. Bei den Frauen der
KFD St. Regina wurde sie fün-
dig. Mit Brunhilde Müller, Gabi
Möllers, Ursula Eichmann, Ma-

rin Köning, Birgit Volkmar und
Lisa Struckamp fand sie sechs
bereitwillige Helfer.

Moderate Preise

Am 28. November 2010 öff-
nete der „Kaffeeklatsch für je-
dermann“ zum ersten Mal.
„Unser Konzept hat sich be-
währt“, berichtet Johnen. Sie
und ihre Mitstreiterinnen sor-
gen für den Kuchen, der zu
einem moderaten Preis ange-
boten wird. Für die Bewohner
war dieser von Anfang an kos-
tenlos, sie müssen lediglich
den Kaffee bezahlen. „Auch Be-
sucher mit einem kleinen Bud-
get sollen in den Genuss der
köstlichen Torten kommen“,
betont Bärbel Johnen.

„Schon einige Zeit vor Öff-
nung stehen die Leute Schlan-
ge“, freut sich die Organisato-

rin über den regen Zuspruch.
Mittlerweile kommen regelmä-
ßig rund 60 Besucher, dafür
werden sechs bis sieben Torten
und sechs Helfer benötigt. Bei
so köstlichen Angeboten wie
Mokka-, Schwarzwälder-
Kirsch-, Marzipan-, Buttercrè-
me- oder Pfirsich-Maracuja-
Torte wundert es nicht, dass
die Veranstaltung zu einem Ge-
heimtipp geworden ist. „Wir
schneiden auch richtig große
Stücke, so wie es früher üblich
war“, erzählt Bärbel Johnen
und schmunzelt.

14 Helferinnen

Sie freut sich zu sehen, wie
Bewohner und Besucher mitei-
nander ins Gespräch kommen.
„Wir bekommen viel zurück,
spüren die Dankbarkeit“, er-
klärt sie. Der Stamm der Helfe-

rinnen ist gewachsen: 14 Frau-
en wechseln sich ab. Hinzu ge-
kommen sind Maria Schmidt,
Elisabeth Leuckert, Sina Herz,
Maria Rak, Christa Morkötter,
Barbara Frank, Silke Münnich
und Bettina Wältermann. Der
Erlös kommt stets den Heimbe-
wohnern zu Gute.

Am Sonntag, 29. November,
von 14.30 bis 17 Uhr feiert der
Kaffeeklatsch seinen fünften
Geburtstag. Dann gibt es nicht
nur Kuchen, sondern auch mu-
sikalische Untermalung durch
den evangelischen Posaunen-
chor und Ulla Blanke. Eingela-
den sind auch Pfarrer Jörg
Schlummer und Bürgermeister
Carsten Grawunder. l mew

l Wer Lust hat, die Organi-

satorinnen zu unterstützen,

kann sich bei Lisa Struckamp,

Tel. (02508) 601, melden.
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Walstedde l Die Advents-
feier der Walstedder Landfrau-
en findet am Samstag, 5. De-
zember, um 15 Uhr auf dem
Hof May statt. Anmeldung bis
zum 30. November bei Carola
Lückmann, Tel. (02387) 1093,
oder C. Allendorf, Tel. 472.

Landfrauen
feiern Advent

Seit fünf Jahren kümmern sich
die Helferinnen um das Angebot
im Malteserstift. Foto: Wiesrecker

Für den Vorgarten von Bürgermeister Carsten Grawunder
war der Baum zu groß geworden, nun ist er zum Walsted-
der Weihnachtsbaum aufgestiegen. „Das tröstet uns als Fa-
milie ein wenig über den Verlust hinweg“, so das Stadtober-
haupt. Im Lambertusdorf hängen schon Sterne und Lichter-
ketten – dank der Hilfe von Jugendfeuerwehr und Heimat-
verein. Am Freitag, 27. November, um 17 Uhr wird die Be-
leuchtung eingeschaltet. Auf dem Kirchplatz werden Zelte
aufgestellt, um bei Glühwein, Punsch und Würstchen zu fei-
ern. Die Kita bietet Plätzchen und Waffeln an. Foto: pr

Baum schafft AufstiegInformativ und
kreativ zugleich

Angebot von Kunstverein, DAF und Caritas-Punkt
Drensteinfurt l In der Al-
ten Post bieten der Kunst- und
Kulturverein, der DAF und der
Caritas-Punkt eine besondere
Aktion am Sonntag, 6. Dezem-
ber, von 12 bis 17 Uhr an.

Gemeinsam präsentieren sie
die von der Menschenrechts-
organisation Pro Asyl erarbei-
tete Informationsausstellung
„Asyl ist Menschenrecht“. Die
Ausstellung dokumentiert mit
Fotografien und Texten Men-
schen auf der Flucht und be-
handelt aktuelle Fragen: Wa-
rum fliehen Menschen? Wel-
chen Gefahren sind sie ausge-
setzt? Welche Wege müssen sie
beschreiten? Unter welchen
Umständen finden sie Schutz?

Inmitten dieser Ausstellung
haben die Besucher die Mög-
lichkeit, unter dem Motto
„grenzenlos kreativ“ selbst

künstlerisch tätig zu werden.
Jede Kultur hat ihre eigenen
Muster. Unter fachkundiger
Anleitung kann jeder Besucher
sein persönliches Musterblatt
gestalten. Material und Werk-
zeug werden gestellt. Die Ver-
anstalter wünschen sich Besu-
cher aus aller Herren Länder,
die beim künstlerischen Tun
ins Gespräch kommen mögen.

Ein persönlicher Fluchtbe-
richt aus dem Irak sowie Live-
Gesang aus Afghanistan ergän-
zen den Tag in der Alten Post.
Für Getränke wird ebenfalls
gesorgt sein. Eine Anmeldung
ist nicht erforderlich. Der Be-
such der Ausstellung sowie die
Teilnahme an der Kunstaktion
sind gratis und bieten sich auch
für die Besucher des zeitgleich
stattfindenden Drensteinfurter
Weihnachtsmarktes an.

Wochenendangebot
vom 26.11. – 28.11.2015

Schinkenbraten
besonders magerer
Zuschnitt 1 kg 5,98 €

Schinkenschnitzel
ideal für Pfanne
und Backofen 1 kg 6,98 €

Hähnchen-Grillbrust
100 g 1,68 €

Krakauer-Würstchen
mit Knoblauch, über
Buche geräuchert 100 g 0,78 €

Donnerstag Eintopftag
Wirsingeintopf
mit Mettbällchen Portion 3,00 €

Am Samstag gibt es bei uns
im Hof von 11.00–14.00 Uhr

leckere Rostbratwurst
vom Holzkohlegrill.

Hammer Str. 15 · 48317 Drensteinfurt · Tel. 02508/1261

Münsterländer Hof
Norbert Graute

Mühlenstr. 7, 48317 Drensteinfurt

Donnerstag, 26. November

Eröffnung Stammtischabend
Danach jeden Donnerstag ab 18.00

Uhr Stammtisch im Mü!!
Wochenende, 27. u. 28. November

Leckere Cocktails
Den ganzen Abend
Jumbo-Cocktail 5,90 €

Freitag, 4. Dezember, ab 18.00 Uhr

Weizenbier 2,50 €

Samstag, 5. und So., 6. Dezember

Verrückte
Weihnachts-
markt-Sause

Freitag, 11. Dezember, ab 19.00

Kneipenquiz
amstag, 12. Dezember
Den ganzen Abend

Vacaciones Espanolas 4,5
Wochenende 18. u. 19. Dezember

Frauenabend
Cocktails 3,50 €

Weißwein 2,00 €

Weinschorle 1,50 €

Mittwoch, 23. Dezember, ab 18.00 Uhr

„Morgen kommt
der Weihnachtsmann“
onnerstag, 24. Dezember,

ab 22.00 Uhr

„Scheinheilige Nacht“
Samstag, 26. Dezember,

ab 11.00 Uhr

Stephanus-Steinigen
Facebook
Münsterländer Hof

FEIERN SIE MIT UNS 110 JAHRE

Wir danken Ihnen für Ihre Treue.

Jubiläumsverkauf: 10% auf aktuelle Ware
und Markenschuhe bis zu 60%

knallhart reduziert.

vom 27. November bis 6. Dezember 2015

Wir freuen
uns auf Sie!

Sonntag
29. November

11-16 Uhr
Kostenlose Parkplätze

 377715
www.zentralhallen.de

Neue Aussteller willkommen!

Silvester im Rodeo
31.12.2015

Mit adventlichen
Grüßen aus unserer
Konditorei:

Stollenstrudel
Saftiger Hefe-Quarkteig
mit Äpfeln, Rosinen und
Mandeln, Stollengewürz

Stück1,70 €

Unser Tipp:
etwas erwärmt
und mit Vanillesoße…
…ein echter Hochgenuss!

Jeden Sonntag geöffnet
von 8.00 –11.00 Uhr

Drensteinfurt, Hammer Straße 15
Tel.: 0 2508/9121



Drensteinfurt
l16-18 Uhr: Café Kidz, „Minions

– als Film“, Kulturbahnhof
l19 Uhr: Handarbeitstreff „Na-

delspiel“, ev. Gemeindehaus
l19.30 Uhr: Hilfe für Suchtkran-

ke, ev. Gemeindehaus

Rinkerode
l17-18 Uhr: Caritas-Sprechstun-

de, Pfarrzentrum

Walstedde
l13-15 Uhr: Mobile Wache der

Kreispolizei, am K+K-Markt
l15 Uhr: KFD, Mitarbeiterin-

nen-Runde, Pfarrheim

Sendenhorst
l15-18 Uhr: Senioren-Compu-

tertreff, Seniorenbüro
l16 Uhr: Senioren-Union, Ge-

sprächsnachmittag „Jung und
Alt“, Hotel Zurmühlen

l19.30 Uhr: Hospizgruppe,
Theater „Auf Tod und Leben“,
Realschule St. Martin

l19.30 Uhr: Kirchenvorstand St.
Martinus, konstituierende Sit-
zung, Altes Pastorat

Albersloh
l17-20.30 Uhr: DRK, Blutspen-

determin, Grundschule

Herbern
l16.30 Uhr: Probe fürs Krippen-

spiel, Pfarrheim

Drensteinfurt
l8-13 Uhr: Markt, Marktplatz
l9.30-11.30 Uhr: Mio-Elternca-

fé, Kulturbahnhof
l10 Uhr: Aktion zum Tag gegen

Gewalt an Frauen, Marktplatz
l16-18 Uhr: Bürgermeister-

Sprechstunde, Rathaus
l16-18 Uhr: Café Kidz, „Minions

– mit Window-Colors“, Ju-
gendtreff im Kulturbahnhof

l17-19 Uhr: Weihnachtsbasar,
KVG-Grundschule

l18-21 Uhr: Spieltreff für Ju-
gendliche und junge Erwach-
sene, Kulturbahnhof

l19 Uhr: CDU, Fraktionssitzung,
Alte Post

Rinkerode
l8.15 Uhr: KFD, Gemeinschafts-

messe und Frühstück, Kirche
und Pfarrzentrum

l16-19.30 Uhr: Männergemein-
schaft, Kartenspielnachmit-
tag, Pfarrzentrum

Sendenhorst
l9-10.30 Uhr: Fiz, Wiegestüb-

chen, Kita Kleine Strolche
l14-18 Uhr: DRK, Seniorentreff,

DRK-Heim (Weststraße)
l18 Uhr: Bauausschuss, öffentl.

Sitzung, Kommunalforum
l18 Uhr: Fiz, Info-Abend „Paten

für Flüchtlingsfamilien“, Fiz-
Kontaktstelle (Schleiten)

l18.30-20 Uhr: DRK, Tanzen 50
plus, DRK-Heim

Ascheberg
l13-14.30 und 15-16 Uhr:

Ascheberger Tafel, Lebensmit-
telausgabe, Nordweststraße 3

l14-18 Uhr: Wochenmarkt, Ka-
tharinenplatz

l18 Uhr: Hauptausschuss, öf-
fentliche Sitzung, Bürgerfo-
rum im Rathaus

Herbern
l13-14 Uhr: Tafel, Lebensmittel-

ausgabe, J.-Klepper-Haus

Drensteinfurt
l16-17.30 Uhr: Einteilung

Sternsinger, Alte Küsterei
l19 Uhr: Schachfreunde, offe-

ner Abend, Kulturbahnhof

Rinkerode
lab 17.30 Uhr: Ausstellung

Fotoclub „Rinkerode vor 50
Jahren“, Pfarrzentrum

l18 Uhr: Heimatverein, Mitglie-
derversammlung, Pfarrzent-
rum; ab 19.15 Uhr: Feier zum
40-jährigen Bestehen

Walstedde
l16.30-18.30 Uhr: Teenie-Club,

„Boxen & Beauty“, Pfarrheim
l17 Uhr: Einschalten der Weih-

nachtsbeleuchtung, Kirchplatz
l20 Uhr: Motorradsportclub,

Monatstreffen, Haus Volking

Sendenhorst
l8-12 Uhr: Markt, Kirchstraße
l9.30-12.30 Uhr: Malteser, Be-

treuung von Demenzpatien-
ten, Malteser-Unterkunft

l15-17 Uhr: DAF-Depot „take it
– bring it“ (Hoetmarer Str.)

l19 Uhr: Konzert mit dem Trio
„Unlim“, St. Josef-Stift

Herbern
l14.30-17.30 Uhr: Sozialkauf-

haus geöffnet (Südstraße)

Drensteinfurt
l9-11.30 Uhr: MHD-Kleider-

kammer (Sendenhorster Str.)
l13 Uhr: KFD, Fahrt nach Riet-

berg, ab Landsbergplatz
l14 Uhr: Bauernschützen, Fahrt

nach Dortmund, ab Bahnhof
l16-18 Uhr: Selbsthilfegruppe

für Menschen mit psychischen
Erkrankungen, Kulturbahnhof

l19.30 Uhr: Konzert der Big-
Band „Swing and more“, Fo-
rum des Schulzentrums

Rinkerode
l10-18 Uhr: Ausstellung Foto-

club „Rinkerode vor 50 Jah-
ren“, Pfarrzentrum

l18.30-20.30 Uhr: Buchausstel-
lung, Pfarrzentrum

Ameke
lab 16 Uhr: Ameker Advent, Ka-

pelle und Landhaus Thiemann

Sendenhorst
l9.30 Uhr: Info-Veranstaltung

für aktuelle Viertklässler und
Eltern, Realschule St. Martin

l15 Uhr: KFD, Adventsfeier,
Gasthaus Waldmutter

Albersloh
l19.30 Uhr: Bürgerschützen,

Generalversammlung, neue
Sporthalle Adolfshöhe

Ascheberg
l15-17 Uhr: Flüchtlings-Café,

Pfarrheim St. Lambertus

Davensberg
l9 Uhr: Wanderfreunde 05,

Wanderung im Arnsberger
Wald, ab Auto Hollenhorst

lKatharina Eßeling vollendet am 26. Nov. das 97. Lebensjahr.
lRudolf Lenz vollendet am 26. November das 81. Lebensjahr.
lMaria Schmies vollendet am 27. Nov. das 102. Lebensjahr.
lGertrud und Heinrich Bullermann feiern am 27. November

das Fest ihrer Goldhochzeit.

Gratulation

Merkblatt

Klein und sehr gemütlich
Der Sendenhorster Weihnachtsmarkt geht an drei Tagen über die Bühne

Sendenhorst l Am zwei-
ten Advent findet in Sen-
denhorst wieder ein Weih-
nachtsmarkt statt. Die Bür-
gerinitiative will damit an
die Erfolge aus den Vorjah-
ren anknüpfen.

Das berichten die federführen-
den Mitglieder Jörg Lilienbe-
cker, Markus Lingnau und Jens
Karkuth. Auch Dank der Hilfe
zahlreicher Sponsoren solle
der Weihnachtsmarkt wieder
zum Publikumsmagneten wer-
den, heißt es in der Ankündi-

gung. Der Markt geht an drei
Tagen auf dem Rathausplatz
und in der Fußgängerzone
über die Bühne: am Freitag, 4.
Dezember, von 18 bis 22 Uhr,
am Samstag, 5. Dezember, von
14 bis 22 Uhr, am Sonntag, 6.
Dezember, von 12 bis 18 Uhr.

Die Marktbeschicker aus
dem vorigen Jahr sind fast alle
wieder dabei, weitere Stand-
ideen schon aufgenommen. Es
werden selbstgebackene Plätz-
chen, Zuckerwatte, gebrannte
Mandeln, Reibekuchen, Glüh-
wein und heiße Schokolade

angeboten. Stände mit Bastel-
artikeln, weihnachtlichem Trö-
del, Feuersäulen, Babyartikeln,
Schmuck und einem Foto-
Shooting sollen zum Bummeln
und Verweilen einladen.

Die Musik- und Kulturschule
(Muko) und die Feuerwehrka-
pelle Sendenhorst sorgen für
ein vielseitiges Musikpro-
gramm. Wie im Vorjahr wird es
erneut eine Nikolausparty am
Freitagabend geben.

Jörg Lilienbecker sagt: „Die
Philosophie unserer Initiative
bleibt dieselbe: Markttreiben

ohne professionelle Händler,
klein aber gemütlich und mit
vielen Attraktionen.“

Erstmals wird es eine Markt-
After-Hour für alle Nacht-
schwärmer im Bürgerhaus ge-
ben. Musik, Tanz und kreative
Cocktails versüßen die Nacht
am 5. Dezember ab 22 Uhr.

Wer sich für einen Stand be-
werben will, kann sich bei Mar-
kus Lingnau vom Orga-Team,
Tel. (02526) 4034134 und
0170/2494313, melden.

www.weihnachtsmarkt-
sendenhorst.de
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Ascheberg l Die Straßen-
verkehrsabteilung des Kreises
Coesfeld weist auf Geschwin-
digkeitskontrollen hin. Am
Donnerstag, 26. November, ist
Ascheberg an der Reihe.

Kontrollen
in Ascheberg

Drensteinfurt l Der nächs-
te Übungsabend der Rentner-
band findet am Samstag, 28.
November, um 17.30 Uhr im
Vereinslokal Hammer Poat
statt. Es müssen wichtige Ter-
mine geklärt werden.

Probe der
Rentnerband

Albersloh l Sie sind mo-
dern, bodenständig, flexibel,
engagiert, aktuell, aufge-
schlossen und unterneh-
mungslustig. Bei der Versamm-
lung der Landfrauen Albers-
loh/Rinkerode spiegelte sich
erneut wider, dass diese Attri-
bute nur zu gut zu den Frauen
passen, die sich aktiv für den
ländlichen Raum einsetzen.

Neben Mitgliedern und Ver-
tretern der örtlichen Vereine
und Verbände waren auch die
Ortsvorsteher aus Albersloh

und Rinkerode, Sebastian Sie-
vers und Bernhard Stückmann,
der Einladung in die Gaststätte
Geschermann gefolgt.

Vorsitzende Christa Budde
wies auf unterschiedliche Pro-
grammpunkte hin, besonders
auf die „Landwirtschaft im Ge-
spräch“. „Wir möchten mit Ver-
brauchern und Interessierten
ins Gespräch kommen“, sagte
Budde, die darin eine große
Chance sieht, durch Transpa-
renz Vorurteile aus dem Weg
zu räumen. „Auf der einen Sei-

te wird gewünscht, dass Land-
wirte preiswerte und gesunde
Lebensmittel erzeugen. Auf
der anderen Seite existiert ein
romantisch verklärtes Bild von
einem Bauernhof mit drei Kü-
hen, zwei Schweinen und fünf
Hühnern. Deshalb möchten
wir alle Interessierten am 18.
Juni auf den Hof Budde einla-
den, sich Landwirtschaft von
heute vor Ort anzusehen.“

Unterhaltsam widmete sich
Beate Heimann dem Jahres-
rückblick. Dass die Finanzen,

denen sich Marianne Lehm-
kuhl und Manuela Wiewer ge-
widmet hatten, gut geführt
sind, bestätigen die Kassenprü-
fen. Der Vorstand wurde ein-
stimmig entlastet.

Nach einem Imbiss wurden
drei Landfrauen besonders ge-
ehrt. Elfriede Lohmann, Hed-
wig Schulz und Elisabeth Gro-
ße Berghoff hatten auf der
Kreislandfrauenversammlung
den Goldenen Meisterbrief zur
ländlichen Hauswirtschafterin
erhalten. l hus

Vorurteile aus dem Weg räumen
Jahreshauptversammlung der Landfrauen Albersloh-Rinkerode / Einladung auf den Hof Budde

Die Messdienerschar in Rinkerode ist um neun Kinder rei-
cher. Im Gottesdienst am Sonntag wurden Noah Maasch,
Luis Lenze, Friederike Eilers, Lasse Dierkes, Lisa Windoffer,
Greta Lütke Wöstmann, Tom Klossek, Sebastian Rikus und
Tim Stehmann feierlich aufgenommen. Seit den Sommerfe-
rien waren die Jungen und Mädchen von den Gruppenlei-
tern Carolin und Carl-Bernd Rieger sowie Thilo Buxtrup auf
den Dienst am Altar vorbereitet worden. Foto: Wiesrecker

Neun neue Messdiener

Der Kirchenchor St. Lambertus feierte am Samstag sein Cä-
cilienfest. Nach der musikalischen Mitgestaltung der Vor-
abendmesse in St. Regina, fand im Walstedder Pfarrheim
die eigentliche Feier statt. Pfarrer Jörg Schlummer über-
reichte Urkunden an Klaus Reinhard (für 25 Jahre Mitglied-
schaft), Hildegard Schulte (40 Jahre) und Erika Beuse (50
Jahre). Für das spätere Essen hatte jedes Vorstandsmitglied
eine köstliche Suppe mitgebracht. Foto: Wiesrecker

Drei Mitglieder geehrt

Ein letztes Mal durchs Dorf marschhiert

Zum Cäcilienfest hatte der MGV Rinkerode am Samstag ins
Gasthaus Vier Jahreszeiten eingeladen. Zuvor hatte der
Verein die Messe in St. Pankratius mitgestaltet. Chorleiter
Franz-Josef Angenendt gratulierte Ralf Kurzke für 25-jähri-
ge Mitgliedschaft im Verein (Bild). „Spirit. Spiel. Spinat-Kar-
toffeln“ heißt die neue Veranstaltungsreihe des MGV. Am
Mittwoch, 2. Dezember, um 19 Uhr treffen sich Interessierte
im Pfarrzentrum, um ihre Aktionen zu koordinieren. Aus-
kunft erteilt Ulrich Schäpers, Tel. (02538) 748. Foto: pr

Cäcilienfest gefeiert

Walstedde l Ihres Gründers
Adolph Kolping gedenkt am
Samstag, 5. Dezember, die
Walstedder Kolpingfamilie.
Um 19 Uhr wird der Wortgot-
tesdienst in St. Lambertus be-
sucht. Im Anschluss treffen
sich die Mitglieder im Pfarr-
heim zu einer besinnlichen Ad-
ventsstunde. Hier werden das
Jahresprogramm 2016 vorge-
stellt und Anmeldungen für die
Kolping-Europatour angenom-
men. Zudem stehen Jubilareh-
rungen und Neuaufnahmen
auf dem Programm.

Im Gedenken
an Kolping

Sendenhorst l Das Trio
„Unlim“ aus Minsk stimmt bei
seinem nächsten Patienten-
konzert am Freitag, 27. Novem-
ber, um 19 Uhr im Reha-Zent-
rum am St. Josef-Stift auf die
Adventszeit ein.

Trio „Unlim“
gibt Konzert

Drensteinfurt l Auch viele
Flüchtlingskinder besuchen
mittlerweile die KVG-Grund-
schule. In verschiedenen Klas-
sen werden sie an den Lernstoff
herangeführt, was jedem
unterschiedlich gut gelingt.

Um auch spielerisch die
deutsche Sprache zu erlernen,
hat es sich Birgit Laubrock zur
Aufgabe gemacht, die Kinder

ehrenamtlich zu unterstützen.
Hierfür hat die Schule Tiptoi-
Stifte und -Bücher angeschafft,
die die Kinder auch mit nach
Hause nehmen dürfen. Da die
Resonanz so groß war, reichte
das vorhandene Material nicht
aus. Der Förderverein der
Grundschule erklärte sich be-
reit, Abhilfe zu schaffen und
kaufte zusätzliche Sets.

Deutsche Sprache lernen
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Viel Freude hatten die Besucher der Senioren-Mensa, die
am Sonntag der Einladung ins Rinkeroder Gasthaus Arning
gefolgt waren. Zu Beginn durften sich alle am reichhaltigen
Tortenbuffet bedienen. Auf einer großen Leinwand präsen-
tierte Markus Pfumfel dann eine Bildershow, die viele Erin-
nerungen an frohe Stunden hervorrief. Foto: pr

Torten und Bilder

Rinkerode l Zur Mitglie-
derversammlung lädt der Hei-
matverein Rinkerode am kom-
menden Freitag, 27. Novem-
ber, um 18 Uhr ins Pfarrzent-
rum ein. Auf der Tagesordnung
stehen Berichte und Wahlen.

Im Anschluss wird mit einem
kleinen Programm der 40. Ge-
burtstag des Vereins gefeiert,

der am 28. November 1975 ge-
gründet wurde. Vorgesehen ist
ein gemeinsames Abendessen,
der Sketch „Dinner For One“
soll auf Plattdeutsch für Unter-
haltung sorgen. Natürlich wird
auch auf die Entwicklung des
Heimatvereins eingegangen.
Und es soll ausreichend Zeit
zum Klönen bleiben.

Heimatverein wird 40

Drensteinfurt l „Selbstbe-
stimmt und fröhlich im Alter“:
Das ist das Motto einer Gruppe
für Hochbetagte. Nun hat sich
der Verein Elan entschlossen,
eine weitere Zeit anzubieten.

Leiterin Elfie-Maria Wibbeke
misst den Blutdruck, macht Be-
ckenboden- und Gehstrecken-
Training. Es wird auch mal eine
Geschichte vorgelesen, erzählt

oder gespielt. Zudem werden
gemeinsame Unternehmungen
angeboten, nächstes Jahr will
Elan eine Reise unternehmen.

Die neue Gruppe trifft sich
mittwochs um 8.45 Uhr. Die
Teilnahme ist per Reha-Verord-
nung oder mit einem Beitrag
möglich. Anmeldung in der Ge-
schäftsstelle des Vereins Elan,
Tel. (02508) 999270.

Gruppe für Hochbetagte
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Neue Praxis für kranke Tiere
Eröffnung im Stewwerter Baugebiet Berthas Halde am 1. Dezember

Drensteinfurt l Schon seit
mehr als zehn Jahren ist die
Tierärztliche Praxis Am Fern-
meldeturm in Sendenhorst
und Everswinkel ansässig.
Nun wird auch eine Zweigstel-
le in Drensteinfurt eröffnet.
Am Mispelweg im Neubau-

gebiet Berthas Halde küm-
mert sich in Zukunft Tierärztin
Annika Süßmann um die Be-
lange von Hund, Katze, Maus
undCo. Alle üblichen Behand-
lungen können hier vorge-
nommen werden, eine weiter-
gehende Diagnostik oder

auch Operationen leistet die
Praxis in Sendenhorst. Insge-
samt sind dort acht unter-
schiedlich spezialisierte Tier-
ärzte, drei Tiermedizinische
Fachangestellte, eine Auszu-
bildende und zwei Verwal-
tungskräfte tätig.
Die neue Praxis in Stewwert

eröffnet am Dienstag, 1. De-
zember, offene Sprechstun-
den finden immer montags,
dienstags, mittwochs und frei-
tags von 11 bis 12.30 Uhr so-
wie donnerstags von 17 bis
18.30 Uhr statt.
Alle Interessierten sind ein-

geladen, amSamstag, 28. No-
vember von 10 bis 12 Uhr das
Team und die Räume kennen-
zulernen und bei einem Glas
Sekt oderOrangensaft insGe-
spräch zu kommen. l ne

Aus der Geschäftswelt

Drensteinfurt l Anlässlich
des Internationalen Tags gegen
Gewalt an Frauen wird zu einer
bundesweiten Mitmachaktion
aufgerufen. Am morgigen Don-
nerstag, 26. November, um 10
Uhr lässt die städtische Gleich-
stellungsbeauftragte Elke Göl-
ler auf dem Marktplatz nach
einer Ansprache und Gedenk-
minute 100 orangefarbene
Luftballons aufsteigen, um ein
Zeichen zu setzen. „Nehmen
Sie an dieser Aktion teil! Unter-
stützen Sie mich dabei“, appel-
liert Elke Göller.

Luftballons
steigen lassen

Rinkerode l Die Vorberei-
tung für die Rinkeroder Ferien-
freizeit 2016 sind in vollem
Gange, vom 7. bis 20. August
geht es zur Burg Waldmanns-
hausen ins Elbtal. Der Preis be-
trägt 390 Euro pro Kind, alle
Neun- bis 15-Jährigen sind ein-
geladen, mit der „Riff“ 13 tolle
Tage zu erleben. Anmeldungen
werden am Sonntag, 6. De-
zember, von 18 bis 19 Uhr von
Steffen Lechtermann, Tel.
0157/88852220, Sophia Kam-
pert, Tel. 0157/89530043, und
Jana Reher, Tel. 0176/
57621315, angenommen. Das
Orga-Team bittet darum, dass
jede Familie nur die eigenen
Kinder anmeldet.

Anmelden für
Ferienfreizeit

Im Erinnerungswald auf dem alten Friedhof an der Marienstraße steht ein neuer Baum. Gepflanzt wurde die Winter-
linde, die für 2016 zum Baum des Jahres gewählt wurde, vom langjährigen Mitglied des Spielmannszuges Grün-Weiß,
Karl-Heinz Schlüter. Gemeinsam mit den Junggesellenschützen St. Hubertus, den Bauernschützen St. Michael und den
Bürgerschützen St. Johannes sind von den vier Vereinen seit 2008 im Wechsel bereits sieben neue Bäume gepflanzt
worden. Damals hatten Josef Waldmann und Reinhard Brüggemann die Aktion, die erst kürzlich mit dem Klimaschutz-
preis der Stadt Drensteinfurt ausgezeichnet worden ist, ins Leben gerufen. Foto: Wiesrecker

Verreiinnee pffllaannzenn Wiinnterrliinnddee

Drensteinfurt l Eine kurze
Rede vorweg, die Karten ge-
mischt, und schon ging‘s los –
das Doppelkopfturnier des
Bauernschützenvereins am
Samstag im Hotel Rodeo.

15 Interessierte kloppten in
gemütlicher Atmosphäre Kar-
ten, Geldpreise gab es auch zu

ergattern. Als Gewinner ging
Armin Asbrand hervor. Den
zweiten und dritten Platz be-
legten Franz Hüttemann und
Josef Schürmann.

Das Turnier fand bereits zum
fünften Mal statt und ist für die
Schützen eine schöne Tradi-
tion zum Jahresende. l jes

Asbrand siegt beim Doko
Drensteinfurt l Musik aus
verschiedenen Stilrichtungen
durften rund 30 Zuhörer am
Wochenende bei einem Schü-
lerkonzert in der Alten Post er-
leben. Die zwölf Kinder und Ju-
gendliche im Alter von acht bis
18 Jahren präsentierten die
Stücke solo oder auch im Du-

ett. Bei gemütlicher Atmosphä-
re lauschten Freunde, Familie
und weitere Musikfans.

Die Schüler der Musikschule
Beckum/Warendorf hatten
sich wie immer gewissenhaft
vorbereitet und waren stolz,
ihr Können der Öffentlichkeit
zeigen zu dürfen. l jes

Solo und im Duett

209 Meinungen ausgewertet
Ergebnisse der „Walstedder Ideenbörse“ sind im Rathaus angekommen

Walstedde l Sie sehen
sich als Initiatoren, die ein
Meinungsbild transportie-
ren. Sie wissen aber auch,
dass sie nicht alles selbst
auf den Weg bringen kön-
nen. Doch der erste Schritt
ist getan. Die Ergebnisse
der „Walstedder Ideenbör-
se“ liegen seit Montag bei
Stewwerts Bürgermeister
auf dem Schreibtisch.

Vor einigen Monaten kamen
die fünf Herren darauf, Ideen
für ein schöneres Dorf zu sam-
meln. Eine Bürgerbefragung
sollte her, ein Fragenkatalog
wurde erarbeitet.

Nun sind die Ergebnisse aus-
gewertet, in übersichtlichen
Diagrammen dargestellt, und
ab dem heutigen Mittwoch für

jedermann online einzusehen.
209 Bürger haben sich betei-

ligt – 117 Männer und 92 Frau-
en. Das sind laut Initiatoren
rund zehn Prozent der erwach-
senen Walstedder. Bunt ge-
mischt präsentiert sich die Al-
tersstruktur: Knapp 30 Prozent

sind jünger als 35, gut 60 Pro-
zent älter als 45 Jahre.

Und was die Menschen am
meisten bewegt? Die Themen
„Verkehr“ und „Gastronomie“.
Gewünscht werden zudem ein
eigener Dorfplatz (am liebsten
auf dem heutigen Kirchplatz)

und mehr eigene Feste (etwa
ein Weihnachtsmarkt).

„Wir sind der Auffassung, in
Walstedde ist sehr vieles gut.
Aber wir sind der Meinung, ei-
niges könnte noch besser wer-
den“, heißt es im Vorwort der
Auswertung. Was mit den
Ideen nun geschieht? „Soweit
ich das auf den ersten Blick be-
urteilen kann, sind alle städti-
schen Fachbereiche betroffen“,
so Bürgermeister Carsten Gra-
wunder. Diese würden sich
nun mit den Ergebnissen befas-
sen. Auch die Kirchengemein-
den, Vereine und andere Akti-
ve wollen die Initiatoren mit
ins Boot holen. Und so mög-
lichst viele der Ideen auch in
die Tat umsetzen. l ne

www.walstedderideen
boerse.de

Drensteinfurt l Die Ad-
ventsfeier der Caritas-Senio-
renbegegnung findet unter
Mitwirkung von Pastor Martin
Goebel am Dienstag, 1. Dezem-
ber, um 14.30 Uhr im Alten
Pfarrhaus statt. Die Senioren
sind eingeladen, sich mit ad-
ventlichen Vorträgen und dem
Singen alter, bekannter Ad-
ventslieder auf das Weih-
nachtsfest einzustimmen.

Adventsfeier
der Senioren

PRAXIS
Am Fernmeldeturm

TIERÄRZTLICHE

Ab dem 1. Dezember begrüßen
wir unsere tierischen Patienten
auch am Mispelweg 13 in
Drensteinfurt.

Am Fernmeldeturm 6
48324 Sendenhorst
Kolpingstraße 40
48351 Everswinkel

Mispelweg 13
48317 Drensteinfurt

Telefon 02526 93200
info@tpaf.de
www.tpaf.de
Sprechzeiten
Drensteinfurt
Mo/Di /Mi /Fr
11:00 - 12:30 Uhr
sowie Donnerstags
17:00 - 18:30 Uhr

Zur Praxiseinweihung am 28.11. von 10:00 -
12:00 Uhr laden wir hiermit alle interessierten
Patientenbesitzer herzlich auf ein Glas Sekt ein.
Wir freuen uns auf Sie.

Ihr Team der tierärztlichen Praxis
am Fernmeldeturm

Praxiseinweihung

Drensteinfurt
am 28.11.15 ab 10h

Hedwig Sölter-Bolte
Albersloher Straße 4 · 48317 Rinkerode

Telefon 02538/915658 · Mobil 0173/5443115
www.galerie-bolte.de

Weihnachtsmarkt im Hof

NEU bei uns!
Die Rinkerode-Tasse

Nougat-Busserl mit Münsterländer
Motiven

1. Adventssonntag verkaufsoffen
von 11 bis 17 Uhr

Dekoratives aus Holz, Keramik und Eisen
und Geschenke für Weihnachten.

Leberkäs und Weißweinpunsch im Hof.

Ascheberg - Bultenstr. 22 und

Drensteinfurt - Sendenhorster Str. 12

Frische

Schweinerouladen
aus der zarten Oberschale 1 kg 4,29
Schweinefilet
butterzarte Spitzen, gefroren, getaut 100 g 0,69
Frische

Stielkoteletts
ideal zum Braten in der Pfanne 1 kg 3,29
Frische

Kalbsleber
ein vitaminreiches, schnelles Pfannengericht 100 g 1,39
Sanella Margarine
500-g-Becher (1 kg = 1,98) 37% gespart 0,99
Schauma Shampoo Doppelpack
verch. Sorten, 2×400-ml-Packung
(1 l = 3,74) 33% gespart 2,99
Maggi Ravioli
versch. Sorten 800/810- -Dosse 1,29

10,99

3,44



Sendenhorst l Ein Sprech-
tag der Deutschen Rentenver-
sicherung in der Stadtverwal-
tung Sendenhorst wird am
Montag, 30. November, von
8.30 bis 12 Uhr und von 13.30
bis 15.30 Uhr angeboten. Da-
bei besteht die Möglichkeit,
sich über sämtliche Belange
der gesetzlichen Rentenversi-
cherung zu informieren. Inte-
ressierte Bürger werden gebe-
ten, in der Stadtverwaltung,
Tel. (02526) 303169, einen
Termin zu vereinbaren. Dafür
muss die Versicherungsnum-
mer bereitgehalten werden.

Sprechtag
zur Rente
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Davensberg l Das DRK lädt
zum Jahresfrühstück sowie zur
anschließenden Mitgliederver-
sammlung am Samstag, 5. De-
zember, ab 9 Uhr ins Restau-
rant Clemens-August ein. Mit
dem Frühstück soll allen Eh-
renamtlichen gedankt werden,
die Versammlung beginnt um
10.30 Uhr. Auf der Tagesord-
nung stehen Berichte und
Wahlen, ferner die Gründung
einer gemeinnützigen GmbH
für die Kita-Trägerschaft.

Frühstück und
Versammlung

Davensberg l Die Wander-
freunde 05 laden am Samstag,
28. November, zu einer
Schneewanderung im Arnsber-
ger Wald ein. Start zum etwa
fünfstündigen, leichten bis
mittelschweren Rundkurs ist
am Torhaus/Möhnesee. Für
die Anfahrt werden Fahrge-
meinschaften gebildet. Die Ta-
gesverpflegung erfolgt aus
dem eigenen Rucksack, eine
Einkehr ist nach der Wande-
rung vorgesehen. Abfahrt ist
um 9 Uhr am Autohaus Hollen-
horst in Ascheberg. Mitwande-
rer sind willkommen. Anmel-
dung bis zum 25. November
unter Tel. (02593) 982129,
ross-willi@t-online.de.

Fünfstündige
Wanderung

Sendenhorst l Bäckermei-
ster Hermann Stadtmann hat
sich etwas Besonderes einfal-
len lassen: Mit einer Lebku-
chenkreation in Sternform
kann jeder etwas Gutes tun.
Denn vom Erlös gehen 10 Pro-
zent direkt an den Verein Ster-
nenland, das Zentrum für trau-
ernde Kinder und Jugendliche.

Gutes tun mit
Lebkuchen

Reges Treiben herrschte am Samstag an der Sendenhorster
Kita St. Marien. Knapp 40 freiwillige Helfer waren mit allen
möglichen Geräten gekommen, um bei der vom Elternrat
organisierten „Laubaktion“ mitzuhelfen. „Viele Hände,
schnelles Ende“: Innerhalb von knapp drei Stunden war das
Laub aus den Grünanlagen entfernt. Foto: Vollenkemper

Viele helfende Hände

Sendenhorst l Im Zuge des
Jubiläumsjahres „10 Jahre ge-
meinsam auf dem Weg“ lädt
die Kirchengemeinde St. Marti-
nus und Ludgerus zusammen
mit der Familienbildungsstätte
Ahlen zum vierten Begeg-
nungsabend ein. Andreas Eng-
lisch, renommierter Kenner
des Vatikans, ist zu Gast und
stellt die neuen Entwicklungen
unter Papst Franziskus vor.

Mitreißend und kompetent

ermöglicht Andreas Englisch
dabei einen Blick hinter die Ku-
lissen des Vatikans, erläutert
kenntnisreich, wie sich im Kon-
klave die Machtverhältnisse
zugunsten von Papst Franzis-
kus verschoben haben und was
letztlich den Ausschlag für die
Wahl Jorge Mario Bergoglios
gab. Englisch, seit 25 Jahren in
Rom, ist einer der gefragtesten
deutschen Experten wenn es
gilt, die Vorgänge hinter den

Mauern des Kirchenstaates
verständlich zu machen.

Die Veranstaltung findet am
Mittwoch, 2. Dezember, um 20
Uhr in der Aula der Realschule
St. Martin statt. Es sind nur
noch wenige Restkartenm im
Pfarrbüro Sendenhorst zu er-
halten. Einlass ist ab 19 Uhr.
Die Buchhandlung Ebbeke
wird einen Büchertisch anbie-
ten, die Kirchengemeinde sorgt
für die Getränke.

Hinter den Mauern der Kirche
Begegnungsabend mit Andreas Englisch: „Franziskus – ein Zeichen der Hoffnung“

o

An der Bergstraße in Albersloh rollen die Bagger. Auf dem Gelände der Alten Vikarie, die 2014 abgerissen wurde,
wird mit dem Bau einer Service-Wohnanlage begonnen. Die insgesamt 17 Einheiten, die zwischen 50 und 90 Quadrat-
meter haben, sollen besonders auf die Bedürfnisse älterer Menschen abgestimmt werden. Zum symbolischen ersten
Spatenstich hatten die Geschäftsführer neben Bürgermeister Berthold Streffing (M.) auch die ersten Käufer, Investo-
ren und Vertreter der ausführenden Baufirma eingeladen. „Die Verwaltung begrüßt es, dass die Fläche wieder sinn-
voll genutzt wird“, so Streffing. Spätestens im Oktober 2016 sollen die Wohnungen bezugsfertig sein. Foto: Husmann

Bauussttarrt ann deerr Berrgssttrraßße

Zu einer Übung unter dem Motto „Technische Hilfeleis-
tung“ trafen sich am Samstag die Mitglieder der Jugend-
feuerwehr Ascheberg mit ihren Betreuern. Aus privater
Hand war ein Auto zur Verfügung gestellt worden, an die-
sem übte die Jugend die fachgerechte Rettung von einge-
klemmten Personen. Mit hydraulischem Gerät wurden Tü-
ren, Heckklappe und Dach entfernt. Rainer Koch, Leiter der
Freiwilligen Feuerwehr, zeigte sich mit Leistung und Enga-
gement des Nachwuchses sehr zufrieden. Foto: pr

Rettung aus dem Auto

Integration
als Aufgabe

Ehrenamtliche Paten für Flüchtlinge gesucht
Sendenhorst l Paten für
Flüchtlingsfamilien wer-
den in Sendenhorst und Al-
bersloh gesucht. Eine fach-
liche Einführung gibt es am
Donnerstag, 26. November,
ab 18 Uhr in der Fiz-Kon-
taktstelle, wenn Verena Hu-
cke von der Fachstelle Mig-
rationsberatung der Cari-
tas Ahlen dazu spricht.

Der Einsatz von Familienpa-
tenschaften für Flüchtlinge sei
Bestandteil einer Willkom-
menskultur, heißt es in einer
Mitteilung. Unter diesem Ge-
danken möchte das Familien-
zentrum Bürger aufrufen, sich
als Familienpaten zu engagie-
ren. Angesichts der hohen Zu-
weisungszahlen von Flüchtlin-
gen ergebe sich eine hohe Be-
lastung der kommunalen Mit-
arbeiter. Es sei derzeit eine im-
mense Anforderung, alle
Flüchtlinge aufzunehmen, zu
registrieren und ihnen eine
Unterkunft in Gemeinschafts-
räumen oder in Wohnungen
zuzuweisen. Die Integration
von Flüchtlingen sei eine wich-
tige Aufgabe. Sie könne aber
nur durch eine aufnahmeberei-
te Bürgerschaft gelingen.

Ehrenamtliche sollen helfen,
damit sich Flüchtlinge besser
einleben. In diesem Bereich ist
der Deutsch-Ausländische
Freundeskreis seit Jahren tä-
tig. Angesichts der überbor-
denden Anforderungen beteili-
gen sich dankenswerter Weise
eine zunehmende Anzahl eh-
renamtlich Aktiver.

Beim Einkaufen

An dieser Stelle bringt sich
auch das Familienzentrum mit
ein und unterstützt den Freun-
deskreis bei der Rekrutierung
und Betreuung von Familien-
paten. Über sie erhalten die
Flüchtlinge zum Beispiel Ein-
blicke in die deutsche Kultur,
Hilfe bei der Erkundung der
Einkaufsmöglichkeiten oder
beim Ausfüllen von Formula-
ren. Bei einem Glas Tee in der
Familie besteht die Möglich-
keit, ins Gespräch zu kommen.

l Interessierte können sich

in den Kontaktstellen in Sen-

denhorst, Tel. (02526)

9382268, und Albersloh, Tel.

(02535) 9599780, melden so-

wie per E-Mail an fiz@kon

takt-sendenhorst.de.

Ascheberg l Die Messdiener aus dem Ortsteil Ascheberg wer-
den gebeten, ihre Urlaubszeiten für die Weihnachtsferien unter
der bekannten E-Mail-Adresse annenoecker2@web.de mitzutei-
len, und zwar bis Sonntag, 29. November.

Bitte an die Messdiener

„750 Euro, wow!“: Mit so einer großzügigen Spende hatten Barbara Weinhold, Gudrun Welzel sowie Dorothee und
Inge Sandner nicht gerechnet. Die Freude war riesig, als der Kegelclub „Holzköppe“ der Hospizgruppe Ascheberg die
Summe am Samstag überreichte. Das Geld soll in Fortbildungen investiert werden, etwa in „Sterbebegleitung mit De-
menzkranken“. Die Spende resultiert aus dem Holzköppe-Pokal, bei dem 16 befreundete Vereine die Kugeln hatten rol-
len lassen. „Wir haben lange überlegt, zu welchen Gunsten wir kegeln“, gab Daniel Klaverkamp zu. Mit der Hospizgruppe
Ascheberg wählte man eine Institution, „deren Arbeit immens wichtig ist“, beschrieb Andreas Werning. Foto: Nitsche

750 Euro für die Hospizgruppe

Hinter 24 Türchen
warten tolle Preise

Noch Exemplare des Adventskalenders zu haben
Herbern l Eine Gewinn-
chance von 1:10, 96 tolle Prei-
se, alle gestiftet von lokalen
Händlern: Noch sind einige Ex-
emplare des Herberner Ad-
ventskalenders zu haben.

Von der Kiste Bier über Gut-
scheine und ein Lounge-Set für
den Garten bis hin zu einem
Jahresabo fürs Fitnessstudio ist
für jeden was dabei. Jeder der
insgesamt 1000 Kalender für je
5 Euro trägt eine Losnummer.

Hinter jedem der 24 Türchen
warten vier attraktive Preise.
Die Lose behalten ihre Gültig-
keit bis zum 31. Januar. Wel-
ches Los gewonnen hat, steht
im Dezember täglich auf der
Homepage von Herbern Parat.

Die Kalender gibt es an fol-
genden Vorverkaufsstellen: bei
Schreibwaren Angelkort, Lot-
to-Toto Hanschmann und im
Raiffeisen-Markt.

www.herbern-parat.net
Albersloh l Um Leistungen
aus der Pflegeversicherung zu
erhalten, muss vorab eine Ein-
stufung in eine Pflegestufe er-
folgen. Um dieses Thema dreht
sich der letzte Vortrag der vom
Seniorenbüro koordinierten

Informationsreihe des Pflege-
und Betreuungsnetzwerks am
Mittwoch, 2. Dezember, um 17
Uhr im St. Josefs-Haus. Anmel-
dung im Josef-Stift, Tel.
(02526) 300-1152, oder im Se-
niorenbüro, Tel. -3131.

Vortrag zu Pflegestufen

Dekostoffe · Bastelzubehör · Farbe
Tapeten · Bodenbeläge · Gardinen · Ideen

Nordtor 37 · Sendenhorst · Tel. 02526/951551
Malermeisterbetrieb & Malerfachgeschäft

Lassen Sie sich von
un erer vielfältigen

Advents- und
Weihnachtsdeko

inspirieren!

Festliche Weihnachtsdeko
Adventssamstage

bis 16.00 Uhr

geöffnet!

Telefon 02593 / 950300
Sandstraße 38 · Lüdinghauser Straße 27 · Ascheberg

info@getraenke-hoelscher.de · www.getraenke-hoelscher.de

Neu! Glühweinkocher-Leihgerät
Mieten Sie einen professionellen
Glühweinkocher für die kalten Tage
zum Warmhalten und Servieren.

Die praktische Lösung für jedes Fest.
Auf Wunsch auch gerne mit Glühweinbecher.



WEIHNACHTEN IM MITTELALTER
Freut Euch Ihr Kinderlein

Fredenbaumpark Dortmund
26. November 2015
bis 3. Januar 2016

Immer Donnerstag bis Sonntag,
außer 24. und 25. Dezember

Donnerstag und Sonntag Eintritt FREI
(außer Silvester)

Freitag 5 €, Samstag 10 €,
Silvester 15 € Eintritt

Infos unter spectaculum.de
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Fußball
Fortuna Walstedde

Samstag
l SuS Ennigerloh – C-Jugend, An-
stoß 13.15 Uhr
l SG Langenberg/Benteler – Mäd-
chen, 15 Uhr

Sonntag
l A-Jugend – SpVg Beckum II, An-
stoß 10.30 Uhr
l Frauen – BSV Heeren II, 12.30 Uhr
l SpVgg Dolberg – Senioren II,
14.30 Uhr
l Westfalia Vorhelm – Senioren I,
14.30 Uhr

Rinkerode l Zum Auftakt
der Hallenwinterrunde wuss-
ten die U8-Kicker des SVR zu
überzeugen. Gegen Handorf,
Westbevern und Hoetmar wur-
de jeweils zwei Mal gespielt. Es
gelangen drei Siege und drei
Unentschieden. Die Rinkero-
der stellten damit zum Auftakt
die erfolgreichste Mannschaft.
Torschützen für den SVR wa-
ren Ilias Abdurashidov (6) und
Felix Bullermann (2).

U8 startet
erfolgreich

Rund 50 Kinder, Jugendliche, Eltern und Betreuer kamen am Samstag zum zweiten Familientag des Reitvereins Rinke-
rode. Wieder sei die vom Jugendvorstand organisierte Veranstaltung auf der Vereinsanlage ein voller Erfolg gewesen,
teilte der RVR mit. „Alle Beteiligten waren mit viel Spaß dabei und sorgten für eine tolle Stimmung.“ Zwei Teams
um die Vorsitzenden Bernd Beckamp und Franz Gemmeke traten in verschiedenen Spielen gegeneinander an. Beim
Sackhüpfen, Schubkarrenrennen, Dreibeinlauf und Völkerball waren Schnelligkeit und Geschick gefragt, während
beim Tabu gutes Erklärvermögen von Vorteil war. Ein Höhepunkt war auch in diesem Jahr das große Tauziehen beider
Teams. Nach spannenden Wettkämpfen setzte sich das „Team Bernd“ an die Spitze und freute sich über die goldenen
Medaillen. „Team Franz“ erhielt die Silbermedaillen – ebenfalls aus den Händen des Jugendvorstandes. Den Abschluss
des Familientages bildete ein gemütliches Beisammensein im Aufenthaltsraum der Reitanlage. Foto: pr

RVR-Familientag ein voller Erfolg

Ascheberg/Drensteinfurt/
Sendenhorst l Auch in die-
sem Jahr fand die Bezirksver-
sammlung des Tennisbezirks
Münsterland vor einem gut ge-
füllten Plenum im St.-Barbara-
Haus in Dülmen statt.

Bevor der 1. Vorsitzende des
Bezirks, Jan-Bernd Pernhorst,
sein Jahr resümierte, gab er
dem Präsidenten des Westfäli-
schen Tennis-Verbands
(WTV), Robert Hampe, das
Wort. Hampe war mit seinen
Verbandskollegen Rolf Hütter-
mann und Lutz Rethfeld ins
Münsterland gekommen, um
persönlich über die bevorste-
henden strukturellen Verände-
rungen des Verbands zu be-
richten. Diese werden mit dem
Schlagwort „WTV 2020“ unter
anderem dafür sorgen, dass in
allen vier Verbandsbezirken
gleiche Regelungen für die
Durchführung des Spiel- und
Trainingsbetriebes im Jugend-
und Erwachsenenbereich gel-

ten. Auch gleiche finanzielle
Rahmenbedingungen sollen
geschaffen werden. Darüber
hinaus betonte Hampe erneut
die Wichtigkeit des Ehrenam-
tes gerade für die Vereine und
die Vereinsstruktur des Müns-
terlands und warb dafür, dass
diese sich auch weiterhin für
ihren Sport stark machen. Be-
sonders im Licht der personel-
len Veränderungen in der Füh-
rungsriege des Tennisbezirks
Münsterland sei dies unerläss-
lich, so der WTV-Vorsitzende,
denn die Versammlung wurde
letztmalig von Jan-Bernd Pern-
horst in der Funktion des 1.
Vorsitzenden geleitet. Pern-
horst stellte sich nicht erneut
zur Wahl, und so werden die
Geschicke des Bezirks derzeit
solange kommissarisch von
den Koordinatoren der Berei-
che Sport, Jugend und Vereins-
entwicklung in Person von
Ludger Niehoff, Maria Lücke-
meier und Heinz Rüschhoff ge-

lenkt, bis es gelingt, einen
Nachfolger für Pernhorst zu
finden.

Dieser dankte seinerseits
dem WTV für die erneut gute
Zusammenarbeit und zog
dann sein Fazit der Entwick-
lungen des Tennisbezirks
Münsterland für das Jahr 2015.
Pernhorst stellte fest, dass die
absolute Zahl der Mitglieder
im Bezirk Münsterland leicht
rückläufig ist, dieser Rückgang
sich aber gegenüber den Vor-
jahren verlangsamt hat. Der-
zeit gibt es 191 Vereine mit

33 122 Mitgliedern (24 282
Erwachsene, 8840 Jugendli-
che) die insgesamt 109 LK- und
Ranglistenturniere mit über
5000 teilnehmenden Spielern
im Bezirk durchführen. Auch
Pernhorst würdigte die vielen
ehrenamtlich Tätigen im Be-
zirk und dankte ihnen für ihre
Treue und die viele Arbeit in
Verein und Bezirk.

Besonders freute sich der
scheidende Bezirksvorsitzen-
de, dass er erneut vielen Ver-
einen und im Tennis aktiven
Einzelpersonen Auszeichnun-
gen des Bezirks überreichen
konnte – zeige dies doch deut-
lich das Potenzial und die gute
Verankerung, die der Tennis-
sport im Münsterland hat. Sei-
ne Bilanz nach mehr als 30-jäh-
riger ehrenamtlicher Tätigkeit
im Verein, im Bezirk und im
Verband, davon 14 Jahre im
Bezirksvorstand: „Es waren gu-
te Jahre, es waren schöne Jah-
re und nie langweilige Jahre.“

Nachfolger für Pernhorst gesucht
Versammlung: Amt des 1. Vorsitzenden im Tennisbezirk Münsterland ist vakant

Jan-Bernd Pernhorst
stellte sich nicht erneut

zur Wahl. Foto: H. Krampe

Kreisliga: TTC Südkirchen –
Fortuna Walstedde: 2:9. For-
tunas Tischtennis-Herren zeig-
ten beim Tabellenachten, dass
sie weiter um den Aufstieg mit-
spielen wollen, und siegten
deutlich. Mit den zwei Zählern
bleiben sie auf dem zweiten
Platz und haben einen Punkt
Vorsprung auf den Dritten Wal-
trop III. Von Beginn an waren
die Walstedder hoch konzent-
riert und gingen in den Dop-
peln mit 3:0 in Führung. Auch
die ersten vier Einzel gingen an
die Fortunen. Jörg Freiherr,
Hans May und Christoph Nulle
gewannen in vier Sätzen, Ste-
phan Avenhövel ging über fünf
Durchgänge. Während Ralf Be-
cker und Freiherr in seinem
zweiten Einzel verloren, mach-
ten Raphael Dittrich und May
mit ihren deutlichen Erfolgen
den 9:2-Erfolg perfekt. Gestern
Abend (nach Redaktions-
schluss) ging es für die Wal-
stedder mit dem Heimspiel
gegen Herbern weiter.

Souveräner
Auswärtssieg

Überhaupt keine Stimmung
Handball: HSG-Herren in der Endrunde chancenlos / Pokal-Aus für Damen

Ascheberg/Drensteinfurt l

Die Abteilungsleiterin der
HSG Ascheberg/Drenstein-
furt, Kathrin Mühlenbäu-
mer, war nach der Endrun-
de im Westfalenpokal ent-
täuscht – nicht nur wegen
der deutlichen Niederlagen
des Handball-Bezirksligis-
ten. „In Spenge waren we-
nige Zuschauer, es kam
überhaupt keine Stimmung
auf“, sagte Mühlenbäumer.
„Wir haben versucht, das
Beste draus zu machen.“

Als Sieger des Kreispokals und
ihrer Vorrunden-Gruppe hatte
sich die HSG für die Endrunde
qualifiziert. Am Turnier des
Handballverbandes Westfalen
(HVW) nahmen außerdem der
Gastgeber TuS Spenge und der
FC Schalke 04 teil. Der RSVE
Siegen hatte kurzfristig zu-
rückgezogen. Gespielt wurden
zwei Mal 20 Minuten pro Par-
tie. Zunächst musste die Spiel-
gemeinschaft gegen Spenge
ran. Mit nur zwei Auswechsel-

spielern war sie gegen den
Oberligisten chancenlos. Zu-
dem verletzte sich der wichtige
HSG-Rückraumspieler Bene-
dikt Müller an der Hüfte und
spielte angeschlagen weiter.
Die HSG verlor die Partie deut-
lich mit 13:34 (6:18). Danach
gab es nur eine kurze Pause. In
der zweiten Begegnung musste
sich Ascheberg/Drensteinfurt
gegen Schalke beweisen. Er-

neut wurde die Mannschaft
ihrer Rolle als Außenseiter ge-
recht. Gegen den Landesligis-
ten unterlag die HSG 16:25
(7:14).

Somit fiel die Entscheidung
im Kampf um den Pokalsieg im
dritten und letzten Spiel des
Turniers. Spenge schlug Schal-
ke mit 25:21 und wird den
HVW nun im DHB-Amateur-
pokal vertreten.

Frauen, Kreispokal-Achtelfi-
nale: HSG – BSV Roxel: 16:24
(8:8). Die Damenmannschaft
traf in der ersten Runde, die
gleichzeitig bereits das Achtel-
finale war, auf Roxel. Als Ver-
bandsliga-Absteiger waren die
Gäste klarer Favorit.

Diese Rolle wurde der BSV in
der ersten Halbzeit aber nicht
gerecht. Die Spielgemeinschaft
hielt sehr gut mit, die Seiten
wurden beim Stand von 8:8 ge-
wechselt. Nach der Pause war
es jedoch der Landesligist, der
die Akzente setzte. Die HSG
agierte unkonzentriert, mach-
te viele Fehler und kam zehn
Minuten lang nicht zum Tor-
erfolg. Roxel nutzte seine
Chance, erspielte sich Tor um
Tor und einen deutlichen
Sieg. l mt
HSG-Tore: Schmidt (5), Hartmann,

Kliewe (je 4), Kock, Vogelsang, Borg-

mann (je 1)

l Männer, Kreispokal-Achtel-

finale: SC Münster 08 II – HSG

II: 30:21 (16:7)

Hannah
Kock (am

Ball) verlor
mit der

HSG gegen
Roxel.

Foto:
Tillmann

„War ein ganz
schwaches Spiel“
Volleyball: SG-Herren rutschen ab / Frauen Letzter

Landesliga 7: SG Senden-
horst – SV Blau-Weiß Aasee
III: 0:3 (14:25, 23:25, 17:25).
Völlig unzufrieden kehrte die
erste Herrenmannschaft der
SG-Volleyballer von ihrem
Spiel in Münster zurück. Die
Sendenhorster hatten einen
schwarzen Tag erwischt. Gro-
ßes hatten sie gegen den Tabel-
lenzweiten vor, doch daraus
wurde nichts. Zum ersten Mal
in dieser Saison kassierten sie
eine herbe 0:3-Schlappe.

„Das war ein ganz schwaches
Spiel. Wir haben einfach über-
haupt nicht daran teilgenom-
men“, sagte SG-Trainer Ingo
Janthal leicht resigniert. „So
ein Spiel hat man halt auch
mal. Wir müssen das aus unse-
ren Köpfen streichen.“ Durch
die zweite Niederlage in Folge
rutschte das Team ins Tabellen-
mittelfeld ab – auf Rang sechs.
Zehn Punkte stehen nach sie-
ben Spielen zu Buche.
Frauen, Bezirksklasse 27:
VBC Beckum – SG Senden-

horst: 3:1 (25:21, 25:14,
19:25, 25:14). Viel mehr hatte
sich auch die erste Damen-
mannschaft erhofft. Im Keller-
duell mit dem bis dato punktlo-
sen Tabellenschlusslicht war
ein Sieg das klare Ziel. Doch es
kam anders. Die Sendenhors-
terinnen unterlagen deutlich,
mussten Beckum vorbeiziehen
lassen und stehen vor dem letz-
ten Hinrunden-Spieltag auf
dem letzten Platz.

Größter Schwachpunkt war
die Annahme. „Es gab dort un-
gewohnt viele Missverständ-
nisse“, sagte Kapitänin Marie
Winkelkötter. Clevere Auf-
schläge des VBC kamen er-
schwerend hinzu. Zuspielerin
Daniela Wüller hatte keinen
leichten Job bei der Weiterver-
arbeitung der Bälle. Es war Un-
konzentriertheit, die sich aus-
breitete. Einzig in Satz drei
konnte die SG dank der starken
Aufschlagserien von Pia Benek
und Laura Jaspert dem Spiel
ihren Stempel aufdrücken.

Walstedde l Die C-Jugend-
Fußballer der Fortuna schlu-
gen die SG Enniger/Vorhelm
2:0. Nach der schwachen Vor-
stellung einen Spieltag zuvor
zeigte der Nachwuchs die rich-
tige Reaktion. Durch eine Leis-
tungssteigerung in allen Mann-
schaftsteilen wurde der Grund-
stein zum Erfolg gelegt. Mit
dem verdienten Sieg distan-
zierten die Walstedder einen
Konkurrenten im Kampf um
den dritten Tabellenplatz. Die
Tore für die Gastgeber schos-
sen Dominik Hubmann und
Luca Töns.

Verfolger
abgeschüttelt

Sendenhorst l Der Niko-
laus kommt am Samstag, 5.
Dezember, in die Reithalle in
Sendenhorst. Das neue Volti-
Pferd wird vorgestellt. Außer-
dem besteht die Möglichkeit,
Pony zu reiten. Es gibt Suppe
mit Brot, Kakao und Glühwein.
Der Verein freut sich über eine
rege Teilnahme. In dieser Wo-
che können bei Voges und im
Raiffeisenmarkt noch Niko-
laustüten bestellt werden.

Nikolausfeier
beim RVS

Schnuppern Sie Berliner Luft! Erleben Sie die Internationale Grüne
Woche in Berlin. Entdecken Sie die einzigartige Erlebniswelt der weltweit
größten Verbraucherschau für Landwirtschaft, Ernährung und Gartenbau.
Kulinarische Spezialitäten aus 56 Ländern und alles rund um das Thema
gesunde Ernährung, Tierzucht sowie Gartenbau sorgen während dieser
Woche für ein spannendes Besucher-Event.

Fr. bis So., 15. bis 17. 01. oder 22. bis 24. 01. 2016
Grundpreis p.P.

**** Hotel RAMADA

Plaza City Centre €179,- EZ-Zuschlag € 85,–

**** Hotel BW Amedia

Kurfürstendamm €169,- EZ-Zuschlag € 75,–

LEISTUNGEN
■ Fahrt im modernen Fernreise-

bus mit Getränkeservice
■ LMS-Gästebetreuung
■ 2x Übern./ Frühstücksbüfett

im gebuchten Hotel
■ Stadtrundfahrt

17.01. + 24.01.2016

■ Transfer zur/von Messe (bei
gebuchter Eintrittskarte 14 €)
Rückfahrt ab Messe gegen
Abend

■ inkl. City-Tax Berlin/
Bettensteuer

HOTELS
**** Hotel RAMADA Plaza City Centre, Berlin Prager Straße
****HotelBWAmediaKurfürstendamm,Berlin, Kurfürstendamm203

p. P. ab

€169,- BERLIN
81. Internationale

GrüneWoche

MESSESPECIALANGEBOT (15.01. + 22.01.2016)
Friedrichstadtpalast„TheWyld - Nicht von dieserWelt“

Auf der größten Theaterbühne der Welt vereint Berlins neue Himmelser-
scheinung außergewöhnliche Figuren, atemberaubende Artistik und die
alles überragende Girlreihe in opulenten Bühnenbildern. Mit über 100
Künstlerinnen und Künstlern ist THEWYLD die aufwändigste Show außer-
halb von Las Vegas. Überirdisch schön und nicht von dieserWelt.
Preise: PK 3 - 52 € | PK 2 - 63 € | PK 1 - 72 €

Zustiegsort: Münster Hauptbahnhof, Bremer Platz oder
Greven Rathaus Bitte rufen Sie uns an!

Informationen und Buchung:

Tel. 0 28 64/88 00 134
ardinal-von-Galen-Straße 9

48734 Reken
info@lms-reisen.de
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In der Schach-Kreisliga Münster standen sich die zweiten
Mannschaften aus Sendenhorst und Drensteinfurt gegen-
über. Die Begegnung verlief zunächst ausgeglichen. SFD-
Mannschaftsführer Thomas Kluth und Christian Borgschul-
te unterlagen ihren Gegnern aus der Nachbarstadt. Durch
Siege von Johann Dik, Werner Elkendorf und Frank Neuge-
bauer gingen die Gastgeber aber in Führung. Routinier
Siegfried Jackisch (rechts im Bild) machte den 4:2-Sieg der
Schachfreunde perfekt. Die Drensteinfurter stehen auf
Platz fünf – und damit in der Mitte der Tabelle. Foto: pr

Schachfreunde siegen

Fehler sind
bestraft worden
Fußball: SVH verabschiedet sich aus Kreispokal

Kreispokal Münster, Viertel-
finale: Westfalia Kinderhaus
– SV Herbern: 3:0. Die Lan-
desliga-Fußballer des SVH ha-
ben beim Bezirksliga-Spitzen-
reiter der Staffel 12 klar verlo-
ren und den Einzug ins Pokal-
Halbfinale verpasst.
Die Blau-Gelben wirk-
ten besonders in der
Anfangsphase verunsi-
chert und orientierungslos.
Kinderhaus nutzte dies prompt
aus und legte das 1:0 vor (7.).
Nach einem Ballverlust im Mit-
telfeld stand es nach 13 Minu-
ten schon 2:0. Kurz vor der
Pause schlug der Ball aus 16
Metern im langen Eck ein – 3:0
(38.). Zu dem Zeitpunkt war
das Spiel eigentlich schon ge-
laufen. Zwischendurch sorgte
Herberns Dominick Lünemann
für Torgefahr, setzte Daniel

Krüger in Szene und wurde
einmal unsanft – ohne Folgen –
vom Keeper der Gastgeber ge-
bremst. Zur zweiten Halbzeit
brachte SVH-Coach Christian
Bentrup zwei frische Kräfte,
sein Team agierte nun auf Au-

genhöhe, ohne sich
zwingende Chancen zu
erarbeiten. Eric Sabe
und Mondrian Runde

hatten in den letzten 15 Minu-
ten Chancen zur Ergebniskos-
metik.

„Wir haben das Spiel erneut
in der Anfangsphase verloren.
Kinderhaus hat unsere Fehler
bestraft. Wir haben am Ende
unsere Chancen nicht genutzt
und verdient verloren“, sagte
Bentrup. l war
SVH: Sonntag, Schett, Richter, Betke,
Bröer, Lünemann, Trapp, Ploczicki,
Runde, Bentrup, Krüger (eingewech-
selt: Sabe, Venneker, Hölscher)

Sendenhorst l Zwei Siege
und drei Niederlagen gab es für
die Badmintonteams der SG.
l SC Peckeloh II – Senioren I:
7:1. Die erste Mannschaft, die
derzeit auf die Hälfte ihrer
Spieler verzichten muss, war
beim Tabellenzweiten chan-
cenlos. Das Damen- und das
zweite Herrendoppel mussten
kampflos abgegeben werden.
Lediglich André Zirk gelang es,
ein Spiel für sich zu entschei-
den. In der Tabelle haben die
Sendenhorster weiterhin vier
Punkte Vorsprung auf den Ab-
stiegsplatz. An diesem Mitt-
woch (20.30 Uhr/Westtorhal-
le) empfängt die SG den punkt-
gleichen BC Herringen II zum
letzten Spiel in der Hinrunde.
SG: Düsterhus, Zirk, Rölver,
Sauerland

l TV Ennigerloh – Senioren
II: 3:5. Max Uhlmann/Phil An-
halt und Renate Uphoff/Katja
vom Bauer gewannen im Dop-
pel, Bastian Bonse, Anhalt und
Uhlmann im Einzel. Es war der
vierte Sieg im sechsten Spiel
für die zweite Mannschaft.
l SC Peckeloh – Jugend II:
1:7. Im Kampf um die Meister-
schaft feierte die zweite Ju-
gendmannschaft einen unge-
fährdeten Erfolg. Beim Tabel-
lenvorletzten verlor lediglich
Carmen Lücke. Am 12. Dezem-
ber erwarten die Sendenhors-
ter die Warendorfer SU II. Die
WSU-Reserve ist der größte
Konkurrent der SG.
l TSG Rheda – Jugend III:
8:0. Chancenlos waren die
Sendenhorster. Sie gewannen
nicht einen Satz.
l TSG Rheda – U13: 5:1. Wei-
terhin auf den ersten Sieg der
Spielzeit wartet die Mini-
Mannschaft. Lediglich Lewin
Geermann entschied seine Par-
tie für sich – mit 21:4, 21:4.

Nur Zirk
punktet
für Erste

Badmintonteams der SG

Vertrauen in den Vorstand
Versammlung: Nees weiterhin Chef des SVR / Beitragserhöhung beschlossen

Rinkerode l Vollauf zu-
frieden sind die Mitglieder
des Sportvereins Rinkerode
mit ihrem Vorstand. Bei der
zweijährlichen Generalver-
sammlung, die am Sonntag
im Sportlerheim stattfand,
wurde fast der gesamte Vor-
stand wiedergewählt.

Udo Nees bleibt 1. Vorsitzen-
der. Auch der 2. Vorsitzende
Rainer Hütt sowie Geschäfts-
führer Sascha Suermann wur-
den im Amt bestätigt. Ebenso
bleiben Schatzmeister Herbert
Löchter sowie sein Stellvertre-
ter Jens Uhlenbrock im Vor-
standsteam. Der Sozialwart
und der Beauftragte für Öffent-
lichkeitsarbeit werden zwar
nicht von den Mitgliedern, son-
dern vom Vorstand gewählt,
doch verbleiben Peter Walz
und Philipp Heimann ebenfalls
in ihren Ämtern. Auch die Ab-
teilungsleiter Burkhard Weber,
Marion Fabian und Burkhard
Hessing nehmen ihre Aufga-
ben weiterhin wahr. Jugendob-
mann Thomas Dämmer aller-
dings legte sein Amt aus zeitli-
chen Gründen nieder. Sein

Nachfolger ist Peter Zillmann.
Kassenprüfer bleiben Franz
Bruns und Wolfgang Lechter-
mann.

Auf der mit rund 50 Teilneh-
mern besuchten Versammlung
wurde außerdem die angekün-
digte Beitragserhöhung be-
schlossen. Die Sportler zahlen
nun je nach Mitgliedskategorie
zwischen 9 Euro (Freizeit- und
Breitensport) und 27 Euro (Fa-
milien) mehr pro Jahr. Da-
durch erzielt der Verein rund
13 000 Euro Mehreinnahmen.
Und das sei wichtig, so Schatz-

meister Löchter, der sein Amt
seit mehr als 40 Jahren wahr-
nimmt. Denn der Kassenstand
sei zwar ausgeglichen, doch
müssten auch Rücklagen gebil-
det werden, etwa falls in 15
Jahren der Kunstrasen erneu-
ert werden müsse. Außerdem
seien die Trainerkosten in den
Wettkampfsportarten ange-
stiegen.

Nicht nur der 1. Vorsitzende
und der Geschäftsführer, auch
die Abteilungsleiter blickten in
ihren Berichten auf die vergan-
genen zwei Jahre zurück. In

der Jugendfußballabteilung
gibt es aktuell zwölf Mann-
schaften, berichtete Dämmer.
50 bis 60 Mädchen spielen
beim SVR. Marion Fabian, Ab-
teilungsleiterin für den Frei-
zeit- und Breitensport, vermel-
dete erfreulich viele Angebote
für Ältere. Die mit der Umnut-
zung der neuen Halle verbun-
denen Änderungen im Sport-
programm hätten sich nach
rund zwei Wochen gut einge-
spielt. Das Hin-und-Her-Trans-
portieren des Sportmaterials
sei allerdings aufwendig.

Der Einladung zur General-
versammlung war auch Land-
tagsabgeordneter Henning
Rehbaum aus Albersloh ge-
folgt. Ein SVR-Mitglied gab
ihm den Appell mit auf den
Weg, die Politik solle den wich-
tigen Beitrag, den die Sportver-
eine auch aktuell bei der Integ-
ration der Flüchtlinge leisten,
finanziell besser unterstützen
und nicht durch weitere Hal-
lenumnutzungen zunichte ma-
chen. l bm

l Weitere Infos zur Beitrags-

erhöhung: www.sportverein-

rinkerode.de

Die D-Jugend-Fußballer des SV Rinkerode haben neue Trikots. Die an der Alten Dorfstraße ansässige Firma Baufo-
rum24 hat den Trikotsatz gesponsert. Geschäftsführer André Brockschmidt (links) freute sich, die Jugendlichen neu
auszustatten. Die D-Junioren, die Thomas Dämmer (rechts) und Frank Sasse trainieren, verpassten mit nur einem Sieg
aus sechs Spielen die Qualifikation für die Leistungsliga (die DZ berichtete) und treffen nun in der Kreisliga auf die
DJK GW Albersloh, die DJK GW Amelsbüren II, die JSG Ottmarsbocholt/Davensberg, den SV Herbern II, den TuS Asche-
berg II und den VfL Senden II. Los geht es am kommenden Wochenende mit dem Spiel in Amelsbüren. Foto: pr

NNeeuuee TTrriikkoottss ffüürr DD--JJuunniioorreenn

Der Vorstand: (von links) Sascha Suermann, Rainer Hütt,
Peter Zillmann, Philipp Heimann, Udo Nees, Peter Walz,
Marion Fabian, Herbert Löchter, Burkhard Hessing,
Burkhard Weber und Jens Uhlenbrock. Foto: Moritz

Sendenhorst l Die Reserve
des Schachclubs Sendenhorst
hat ihren Mannschaftskampf
bei den SF Drensteinfurt II mit
2:4 verloren. Das erste und das
hintere Brett gingen an die
Sendenhorster, die vier Partien
dazwischen entschieden die
Stewwerter für sich. „Eine ver-
diente Niederlage“, so das Fa-
zit des SCS-Mannschaftsfüh-
rers Bernd Elmenhorst. Frank
Hallmann, Markus Schmet-
kamp, Janusz Szyplakowski
und Bernd Elmenhorst verlo-
ren ihre Partien, David Del-
chmann und Olaf Westphal ge-
wannen. In der Tabelle der
Kreisliga stehen die Senden-
horster mit einem Sieg und
zwei Niederlagen auf dem ach-
ten und damit drittletzten
Platz. Gegner in der vierten
Runde ist der punktgleiche
ASV Senden II. l hues/mak

SCS-Zweite
unterliegt

„Damit muss
man rechnen“

Fußball: Fortunas Frauen im Pokal ausgeschieden
Frauen, Kreispokal-Viertelfi-
nale: TuS Wadersloh – Fortu-
na Walstedde: 5:1. Volker Rü-
sing war nach dem Aus im
Pokal nicht überrascht. „Wenn
die halbe Mannschaft
ausfällt, muss man lei-
der mit so einem Ergeb-
nis rechnen“, sagte der
Trainer von Fortunas
Fußballerinnen, die sich in der
Runde der letzten acht dem
Spitzenreiter der Kreisliga Be-
ckum geschlagen geben muss-
ten. Die Walstedderinnen hat-
ten erhebliche personelle Prob-
leme. „Wir hatten nur zwölf
Leute mit“, so Rüsing. Er zeigte
sich als fairer Verlierer: „Der

Gegner war besser und hat ver-
dient gewonnen.“ Allerdings
habe sein Team alles gegeben.
„Ich bin deshalb auch nicht un-
zufrieden.“

Nach Gegentoren in
der 10., 18. und 28. Mi-
nute war die Partie be-
reits so gut wie ent-
schieden. Michelle Mo-

eller verkürzte auf 3:1 (34.).
Nach dem Seitenwechsel
machten die Wadersloherin-
nen aber alles klar und erhöh-
ten auf 5:1 (59., 87.). l mak
Fortuna: Lügger, Funke, Zirkel, Weile,

Homann, Blume, Wittenbrink, Kock,

Moeller, Rüsing, Strate (eingewech-

selt: Frie)

„Uns fehlt ein richtig
guter Stürmer“

Interview: SVD-Trainer Kolobaric fordert Leistung
Drensteinfurt l 13 Spiele,
16 Punkte, Tabellenplatz elf:
Die Bezirksliga-Fußballer des
SV Drensteinfurt sind nur Mit-
telmaß. Woran das liegt und
was besser werden muss, frag-
te Matthias Kleineidam den
Trainer Ivo Kolobaric.

Gute Ergebnisse wie der 2:1-
Sieg gegen Bockum-Hövel, auf
der anderen Seite Enttäuschun-
gen wie das 1:2 gegen Heessen.
Was ist der Grund für die
Schwankungen?
Kolobaric: Wir haben
eine Mannschaft, die
ein Problem hat mit
Gegnern, die hinten gut
stehen. Wir sind grund-
sätzlich keine Ballbe-
sitz-Mannschaft. Teams von
oben passen mehr zu uns.

Ihr habt erst 15 Tore erzielt.
Nur Sassenberg und Lippstadt II
stehen schlechter da. Hat der
SVD ein Offensivproblem?

Kolobaric: Ja klar. Uns fehlt
ein richtig guter Stürmer –
einer, wo du weißt, er macht in
einer Saison 20, 25 Tore. Oliver
Logermann ist zwar torgefähr-
lich, aber zu oft ausgefallen.

Wird es diesbezüglich in der
Winterpause personelle Verän-
derungen geben?
Kolobaric: Wir werden genau
beobachten, wer auf dem Platz
wie viel gibt. Einige Sachen

und Spieler muss man
sicherlich infrage stel-
len.

Die letzten Gegner vor
der Winterpause heißen
Liesborn, Sassenberg
und Freckenhorst. Was
nehmt ihr euch vor?

Kolobaric: Viel. Alle Gegner
sind zu schlagen. Und wir wol-
len alle drei Spiele gewinnen.
Von der Qualität ist das mög-
lich. Aber dafür muss jeder das
abrufen, was er kann.

Die turnusmäßige Versammlung der Alten Herren I des SV
Drensteinfurt fand im Vereinsheim statt. Bei Grünkohl, Mett-
endchen und Pils blickten die 37 anwesenden Mitglieder auf
ein sportlich erfolgreiches Jahr zurück. Gesellschaftlicher
Höhepunkt war der Mannschaftsausflug nach Willingen. Bei
den Wahlen wurde Thomas Klein einstimmig für ein weite-
res Jahr als Vorsitzender bestätigt. Auch die weiteren Posten
wurden zügig besetzt. Das Bild zeigt: (hinten v.l.) Christoph
Schröder, Hermann Sibum, Detlef Neve, Thomas Klein, Nor-
bert Kröger und Andreas Weichenhain sowie (vorne) Tho-
mas Rüther, Frank Tillmann und Martin Mühlsteff. Foto: pr

Klein bleibt Vorsitzender

Coach Ivo
Kolobaric

Olaf
Westphal
gewann.

Foto: hues

>>goldbraun & knusperfrisch>>

Jeden Freitag v. 10.30-19.00 Uhr

auf dem Parkplatz der

Firma Dortmann, Schützenstraße 1, Drensteinfurt

Guten Appetit wünscht Ihnen

Frisch gegrillte
Hähnchen & Schweinshaxen



amSonntaag, 29. ,
den Schauufenste us.
Der Tag selbst ist gespickt

mit viel Action. Für große, aber
vor allem auch für die kleinen
Besucher. Denn für sie wartet
der Arbeitskreis „Zauberhafter
Advent“ erneut mit dem be-
liebten Stationsspiel in den
Geschäften auf. Da heißt es:
rein in die Geschäfte, Aufga-
ben lösen, Stempel sammeln
und sich dann an der Schatz-
truhe beimVersicherungsbüro
Neve einen Preis aussuchen.

Munteres Treiben

24 Geschäfte, sieben Verei-
ne und Gruppen sowiiee mmiitt ddeerr
Jugendgruppe der Jaagdhorn-
bläser, der Blaskapelle Asche
berg und der SuB-Ba
drei Musikgruppen
beim munteren Treiben
und zaubern weihnachtli
Flair in den Ortskern.
In und vor den Geesscchhääfftteenn

selbst wird ebenfalls so aller-
hand geboten. Ganz neu da-
bei ist Andrea Schubert mit
ihren Zirbenkissen, aber auch
das arabische Café, zu dem
einige Flüchtlinge einladen.
Kurzum: Für die Selfie-Aufga-
be stehen reichlich Motive zur
Auswahl. l ben

www.pro-ascheberg.de

den“, erklärt Manfred Höl-
scher, zweiter Vorsitzender.
Viele Kinder beschäftigt die

Veranstaltung jetzt schon. Sie
haben die Buntstifte gezückt
undmalen, was das Zeug hält.
Denn sie alle machen beim
ausgeschriebenen Malwett-
bewerb mit. Die Bilder hängen

Also ran an die Kameras. Je
schräger, schriller und ausge-
fallener, desto besser. Einzige
Bedingung: „Die Bilder müs-
sen am ersten Advent beim
Bummel durchs Dorf entste-
hen und dann auf der neuen
Facebook-Seite von Pro
Ascheberg hochgeladen wer-

r l Diesser erste
z im Zei-
. Und was

it deer zauber-
r immmer unver-
ibt? GGanz ein-
cken ddie Kame-

raso andyysundma-
cchheenn wwiittzziiggee SSeellffiiees. Die Zu-
tatendazu findensich inden
Ascheberger Geschäften.

Denn diese haben am Sonn-
tag, 29. November, ab 13 Uhr
geöffnet. Wie immer, wenn die
Kaufmannschaft Pro Asche-
berg zum traditionellen Win-
terhighlight „Zauberhafter Ad-
vent“ einlädt.Unddabei versu-
chen sich die Kaufleute immer
wieder neu zu erfinden. Mit
unterhaltsamen Attraktionen.

Tolle Preise

Bewährtes und Neues ma-
chen den Reiz aus und ver-
sprechen Abwechslung. Die
SSeellffiiee-AAkkttiioonn iisstt eeiner der Hö-

nkte in dieseem Jahr. Und
dauchnochh fürstlich be-

die bbesten Fotos
eisen ausge-
runnter ein Fat-

ein Weihnachts-
öhn ooder ein Paar
ch Waahl. Alles ge-

stiftet den AAscheberger
GGeschhääffttslleutten.

Z AAUBERHAFTER DVENT Sonntag den
29. November 2015
von 13 bis 18 Uhr

Ein unvergesslicher vorweihnachtlicher Nachmittag für Jung und Alt

IN SCHEBERGA

Bewährtes und Neuess
mmachen den Reiz auss

Kaufmannnschaft lädt zum verkaufsoffenen Sonntag mit tollen Aktioonen

Frank Neuhaus (v.l.), Sandra
Neve, Uta Hansen, Ulla und

Manni Hölscher sowie der klei-
ne Till Neve stellten das Pro-
gramm vor. Foto: Nitsche

Lambertuskirchplatz 23 · 59387 Ascheberg
Tel. 02593 98777 · Fax 02593 98778
radio-schilling@t-online.de
www.euronics-schilling.de

ÖFFNUNGSZEITEN
Montag-Freitag 09.00 - 12.30 Uhr

14.30 - 18.00 Uhr
Samstag 09.00 - 12.30 Uhr

Schilling
Bestleistung seit 1998
Modernste Markentechnik,
professioneller Service von A-Z und
individuelle Techniklösungen für
höchste Ansprüche!
· TV/LCD/Plasma Geräte
· Satelliten Anlagen
· Hifi Anlagen
· DVD/Blu-Ray Player und Recorder
· Telekommunikation
· Hausgeräte
· Servicewerkstatt

WIR SIND IMMER
FÜR SIE DA!

· Frontlader
· Energieeffizienzklasse A+++
· Patentierte 7 kg-Schontrommel
· Restzeitanzeige
· Niedrigtemperaturwaschen
„kalt“ und „20°C“
· Mengenautomatik
· Schaumregulierung
· Hygiene-Info
· Watercontrol-System
· Emaillierte Front
· 1400 Umdrehungen

WDA 211 WPM
Stand-Waschmaschine

Telefon 0 25 93 / 95 03 00
Sandstraße 38 · Lüdinghauser Straße 27 · Ascheberg

info@getraenke-hoelscher.de · www.getraenke-hoelscher.de

Weihnachtsstimmung an unserem
Glühweinstand mit leckerem
Glühwein – auch alkoholfrei –,
Weihnachtspunsch und
vollmundigem, festlichem
Weihnachtsbier.

ZumWeihnachtsbummel
laden wir ein!

Ab jetzt
die 1. brandaktuellen
REDUZIERUNGEN
in allen Abteilungen.

Wer zuerst kommt,
spart zuerst –
schnell zu NEUHAUS.

- - · -

ElEktro

Zauberhafter Advent in Ascheberg

29. November 2015

Sandstraße 33
59387 Ascheberg
Tel.: 02593/9522173
info@elektro-weischer.de
www.elektro-weischer.de

Sandstraße 52–54 · Ascheberg · Telefon 0 25 93 / 9 55 50

Zum Adventsbummel am 29.11.15 erhalten Sie auf
Winterjacken + Winterhosen

30% Rabatt

Sie finden uns auf der Sandstraße
gegenüber von Siebeneck

www.tusascheberg.de +++ kontakt@tusascheberg.de

Bratwurst

weihnachtliche Getränke

Zauberhafter Advent

Zauberhafter Advent
29.11.2015, 13.00 – 18.00 Uhr

Stockbrotbacken im Feuerkorb
für Kinder

Probieren Sie Christstollen und genießen
Sie unsere köstlichen Waffeln!

Café Lüningmeyer · Sandstraße 38 · 59387 Ascheberg
Telefon 0 25 93 / 17 11

Biete 2 · 59387 Ascheberg
Tel. (0 25 93) 9 87 00

www.haushaltswaren-dortmann.de

Zum zauberhaften
Advent

10%
auf das gesamte

Sortiment!



Martin Hörster möchte für
seine Arbeit nichts haben, das
Holz wird von StefanWecken-
dorf gespendet, und Frank
Neuhaus stellt den Platz
neben seinem Schuhggeschäft
zur Verfügung. Fernner bereitet
er Eierpunsch zu uund steue
dadurch ebenfalls e
den guten Zweck bb

Alles Unikkate

Nachdem Hörsteer i
gangenen Jahr uunntteerr ddeemm
Motto „Ein Stern für unsere
Sternchen“ zu Gunsten der
Übermittagsbetreuung Sterne
gesägt hat, will er in diesem
Jahr Vogelhäuser und kleine
Tannenbäume fertigen. Das
Besondere dabei: All die Wer-
ke werden aus einem Stück
Holz gesägt. „Und anschlie-
ßend bleibt es den Käufern
überlassen, was sie daraus
machen“, so Hörster. „Die
Leute können mit einfachsten
Mitteln zu Hause Hand anle-
gen – ein wenig schleifen oder
Farbe ins Spiel bringen“, hat
Hörster schon einige Vor-
schläge parat. Ob es ein hän-
gendes Heim für Vögel wird,
oder ob es auf einen Pfahl ge-
setzt wird, auch hieer stehhen
den Käufern alle Mööglichkei
ten offen. Nur eines ist
Jedes einzelne Häus
ein Unikat. Erschafff e
dem Mann mit der KKette
ge. l ben

As rg ll Wenn Martin
HHöörrsstteerr aamm ersten Advent
seine Kettensäge zum Sin-
gen bringt, tut er das vor
Publikum. Im vergangenen
Jahr war er zum ersten Mal
beim „Zauberhaften Ad-
vent“ dabei – und gleich ein
Publikumsmagnet.

Der Ascheberger liebt sein
Hobby. AusHolz etwas zu kre-
ieren ist schließlich eine He-
rausforderung, vor allem,
wenn man dies mit einer Ket-
tensäge tut. Doch dass er am
kommenden Sonntag erneut
zur Säge greift, hat noch einen
anderen Grund. Er tut es für
einen guten Zweck.

Kolping-Jugend

Profitieren wird dabei in die-
sem Jahr die neu formierte
Kolping-Jugend. Denn Kinder
und Jugendliche sind nicht nur
sein erklärtes Thema. „Nein,
sie sind die Basis für unsere
Gesellschaft vonmorgen“, be-
tont Martin Hörster. Er selbst
mit Leib und SSeele Fami-
ensch und findet es
, die Jugennd zu unter-

setzeen den Erlös
beiten dabei
ecckgebunden

r, FrankNeuhaus
„Boat““ Weiß vom
rstand beschlos-
h für ddas Kolping-

FFeerriieennllager 22001166..““

Z AAUBERHAFTER DVENTSonntag den
29. November 2015
von 13 bis 18 Uhr

Ein unvergesslicher vorweihnachtlicher Nachmittag für Jung und Alt

IN SCHEBERGA

Viel zu schleppenhatten dieMitglieder vonProAscheberg, als sie amSamstagdieWeihnachtszeit imOrtskern einläu-
teten. Der Anhänger war vollgepackt mit Rotfichten, nach und nach fanden sie vor den Geschäften einen neuen Platz.
Aufgeteilt in Gruppen und bewaffnet mit Kabelbindern, erledigten die Kaufleute die vorweihnachtliche Arbeit am Bo-
den, währendKameraden des Löschzugsmit Hilfe der Drehleiter in die Lüfte gingen, um von dort aus dieWeihnachts-
beleuchtung über die Straßen zu spannen. Das gemeinschaftliche Schmücken des Ortes läutet dabei traditionell den
„Zauberhaften Advent“ ein, zu dem die Kaufmannschaft am kommenden Sonntag einlädt. Foto: Nitsche

Fichten schmücken den OrtFicchhtenn scchhmüückkeenn denn Orrt

Was aus einem Stück
Holz entstehen kann ...

artinn Hörster greift am Sonntag für den guten Zweck erneut zur Kettensäge

Martin Hörster ist am
Sonntag zu Gunsten
der Kolping-Jugend
aktiv. Foto: Nitsche

29.11.2015 13–18 Uhr

10% Rabatt
gilt nicht für Fotoarbeiten,

Reformwaren und Angebote

Appelhofstr. 1
9 c

Individuelle

Lebkuchenstiefel

Unser Kondit
ormeister ist

vor Ort und
beschriftet

ihren Lebkuchenst
iefel!

Am Sonntag, den 29. November

von 1o.oo - 16.oo Uhr
*Nur bei geiping in Ascheberg, Sandstraß

e 27

www.toptravel.de

Sandstraße 37

Marienstraße 4

A.-v.-Droste-Hülshoff-Str. 3

Ascheberg Tel. 02593/9299790

Drensteinfurt Tel. 02508/9934840

Münster-Roxel Tel. 02534/3279500

Ihr Urlaub!
Ihr Frühbucher!Ihr Vorteil!

Zauberhafter Advent

Dienin straße 1
59387 Ascheber
Tel. 0 25 93 / 3 57

www.blumen-heitmann.de

Würfeln Sie Ihre Rabatt-Prozente
bei Ihrem Einkauf am

Sonntag, 29.11.2015
von 13.00–18.00 Uhr

Schnäppchen-Markt

ASCHEBERGER TAFEL
Wir sorgen für Ihr leibliches Wohl

Weihnachtliches Gebäck · Eierpunsch · Glühwein
Biete 11 · 59387 Ascheberg · Tel. (025 93) 95 1448

Große Weihnachtsausstellung
und vieles mehr!

Eisenwaren • Werkzeuge • Schlüsseldienst
Baubeschläge • Sanitärartikel • Hausrat

NEU: Gravuren von Pokalen,
Schildern und Orden
Verkauf • Lieferung
Dieningstraße 3 ∙ 59387 Ascheberg

Telefon 02 5 93 / 2 11 ∙ Telefax 0 25 93 / 98 28 12
e-Mail info@stiens-eisenwaren.de
www.stiens-eisenwaren.de

Inh.: Barbara Stiens
Eugen Stiens

-F 0- 2:3 : -18:00/Sa 9 - 3:00Mo-Fr 8:30-12:30/14:30-18:00/Sa 9:00-13:00
dein schreib- und spielwarengeschäft
Westwall 46 . 48317 Drensteinfurt
Tel. 02508/999883 -0

ZAUBERHAFTER
ADVENT

SONNTAG, 29. 11. 2015
VON 14 – 17 UHR
FLINKE FINGER

AIRBRUSH, TATTOOS
KINDERSCHMINKEN
IHR FINDET UNS VOR
BLUMEN HEITMANN

DIENINGSTR. 1,
59387 ASCHEBERG

EURE SUSANNE

Machen Sie einen

zauberhaften

Adventsbummel

zu Ihrer

Sandstr. 15

oder

www.buecher-schwalbe.de

Manfred Hölscher
Sandstraße 23

59387 Ascheberg
Telefon 02593/1660

www.das-kleine-atelier.biz

Pelz- und Lederservice
Reinigung • Änderung • Reparatur

Wir halten viele kleine und große
Geschenkideen für Sie bereit.

Vom Klassiker SOS – Schlips – Oberhemd – Socken
bis hin zu kleinen Accessoires in Pelz und Leder












  





Malteserstift St. Benedikt
z. Hd. Frau Jeanette Möllmann
Tel.: 0 25 99 - 91 90
Bakenfelder Weg 1a · 59387 Ascheberg-Herbern

Malteserstift St. Benedikt
sucht Mitarbeiter (m/w)

Bewerbungen bitte an:

zum schnellstmöglichen Zeitpunkt im Bereich
Pflege und zusätzliche Betreuung in Teilzeit.

Minijob für Garten und hanwerkl.
Geschick, nähe Emsdetten.
☎ 01 52/54 28 86 93.

Für leichtere Arbeiten rund ums
Haus Winter- Schneefalldienst,
Febr. - Nov. 2 - Std. wö. - Gartenar-
beiten, Rentner/Frührentner aus
Lüdinghausen gesucht. ☎ 0177/
6853549 od. ✉ HA7797568 AGM,
48135 Münster

Putzfee gesucht!!! Zuverlässig, 1x
Woche für 4 Stunden in Rinkerode
(Außenbereich). Bitte melden Sie
sich gerne unter: ☎ 0 25 38/
91 48 42.

Fliesenleger/in in Festeinstellung
zu sofort gesucht. Bei Interesse
melden bei Fliesen Zajmi,
☎ 02591/2597820

Erfahrene Haushälterin (ehrlich,
fleißig, katholisch) sucht in Asche-
berg o. Davensberg eine Stelle (bü-
geln, kochen, nähen) für 3 - 6 Std./
Wo. ☎ 0 25 93/79 25.

Gärtner sucht Arbeit jeglicher Art.
☎ 01 52/21 64 01 13.

Erf. Nachhilfelehrerin erteilt Unter-
richt in div. Fächern z.B. Engl.,
Deutsch, Mathe, Franz., Spanisch,
Rechnungswesen, Bio, Chemie,
Physik. ☎ 0170/4150419

Latein, Mathe, Englisch. Seriöser
Unterricht bei Ihnen zu Hause.
☎ 0177/6874901.

48317 Rinkerode, Eickenbeck 33

Die Beerdigung ist am Donnerstag, dem 26. November 2015,
um 14.30 Uhr von der Friedhofskapelle aus. Anschließend
ist das Seelenamt in der St.-Pankratius-Kirche zu Rinkerode,
wozu wir freundlich einladen.
Wir beten für unsere liebe Verstorbene amMittwoch, dem 25.
November 2015 in der 19.00-Uhr-Abendmesse in der Kirche.
Wer sich mit unserer lieben Verstorbenen verbunden fühlt ist
nach der Beerdigung zum Kaffee in die Alte Dorfschänke
eingeladen.

Aloys und Mathilde Lackenberg geb. Rotert
Anne, Birgit und Carsten und Jutta

Heinhelm und Maria Lackenberg geb. Rotert
Meike und Stefan mit Tim und Ben

Henning und Simone
Margret und Gerd von Essen geb. Lackenberg

Philipp und Fiederik
Brigitte und Karl-Heinz Newels

geb. Lackenberg

Wenn die Kraft versiegt,
die Sonne nicht mehr wärmt,

dann ist der ewige Frieden eine Erlösung.

Aloysia Lackenberg
geb. Heckmann

* 14. Juli 1917 † 22. November 2015

Ruhe in Frieden

Statt jeder besonderen Anzeige

ll Gute
von Herzen

Anni, wahr

90 Jahr!

l e Vivien mit Timo und Kevin
To it Julia und Johann

und Celle
i a und Klaus

Ei een mit Lea und Pia

Früher: Drensteinfurt, Lindenweg
48324 Sendenhorst, Schlabberpohl 8

Sefi Hesse
geb. Wulf

* 17. März 1935 November 2015† 23.

In Liebe

Immer in der Hoffnung, ich schaff’s,
bin ich nun am Ende meiner Kraft.
Drum weinet nicht mehr, meine Lieben,
wenn ich auch gerne wär’ geblieben.
Haltet fest zusammen und reicht euch die Hand,
das ist mein Wunsch beim letzten Gang.

Wir beten für unsere liebe Mama am Donnerstag, in der um
19.00 Uhr beginnenden Abendmesse, in der Pfarrkirche
St. Regina zu Drensteinfurt.

In Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer lieben Mutter,
Schwiegermutter, Oma, Schwester, Schwägerin und Tante

Martin und Hannelore mit Tanja und Björn

Erika und Norbert mit Sebastian, Verena und Thomas

Birgit mit Sarah, Marvin und Ronja

Reinhard und Marlies mit Daniel und Christian

Maria und Michael mit Marcel und Miguel

Claudia und Mark mit Savannah und Lucy

Nicole

und alle Anverwandten

Das Seelenamt ist am Freitag, dem 27. November 2015, um
10.30 Uhr in der Pfarrkirche St. Regina zu Drensteinfurt;
anschließend erfolgt die Beisetzung auf dem Friedhof in
Drensteinfurt.

Mit dieser Anzeige möchten wir auch diejenigen erreichen, die
versehentlich keine persönliche Mitteilung erhalten haben.

Alfred Gallenkämper

nehm

rita

k a

Kontakte Die abgeschlossene RubrikAnzeigenschluss:
montags 12 Uhr

NEU! Asia-Massagen!
Tel. 0152-10491531

!NEU! Saunaclub Klein Paris !NEU!
1 x 40 €, 2 x 70 €, 3 x 90 €
LH, Hans-Böckler-Str. 48
Tel. 02591 - 94 05 17 tägl.
v. 12 - 2 Uhr / Fr. / Sa. Open End
mit Mottopartys (Table Dance) mit
Erotiklounge, Wellnessoase, gr. Pool.
Mitarbeiterinnen gesucht! Stand-
geld möglich. Alle Frauen arbeiten
selbstst. auf eigene Rechnung!

€

l
Attraktive Mittdreißigerin, Deutsche,

nimmt sich gerne für Dich Zeit.
Kleidergröße 36 und lange Beine.

Tel. 0175 / 2 58 60 41

BEIANNA
TEL.:0251-1312557

§ §§

Malteserstift St. Marien
z. Hd. Frau Jeanette Möllmann
Tel.: 0 25 08 - 9 90 70
Hammer Str. 7 · 48317 Drensteinfurt

Malteserstift St. Marien
sucht Mitarbeiter (m/w)

Bewerbungen bitte an:

zum schnellstmöglichen Zeitpunkt im Bereich
Pflege und zusätzliche Betreuung in Teilzeit.

1. Weihnachtsfeiertag, 25.12. 2015, 12 –16 Uhr

Vorbestellung unter 02536 345622
Aktuelles unter www.autohofsenden.de

Unser Weihnachtsangebot

Großes Weihnachts-Mittagsbuffet
mit Geflügel, Rind, Schwein und Fisch,

Vorsuppe und Dessert

22,95 €

Kinder bis 12 Jahre 10,00 €

Wir wünschen unseren Gästen
ein gesundes und schönes Weihnachtsfest!

Eine 4-köpfige Familie sucht ein
EFH in Walstedde zum Kauf.
☎ 02387/9193843

Sachwert statt 0-Zinsen: Wir ver-
kaufen wegen Alters unser Ferien-
haus in Südholland: 85.000 €.
Anfrage unter roditheisen@t-
online.de oder ☎ 0 25 97/2 02.

Suche Haus zur Miete, mind. 3 Zi.,
mögl. mit Garage/Garten, bis 650 €
KM. ☎ 01 76-78 12 53 85.

Drensteinfurt, Wohnung ca. 75 m²,
2 Zi., gr. Küche, Bad, Garten - Wald-
randnähe, ab 1.2.16 frei.
☎ 02508/8797 od. 0173/5385956

Freundl., zuverl. Haushaltshilfe, für
1 Pers.-Haushalt in Ottmarsbocholt
(auf dem Land) gesucht.
☎ 02598/9296711.

Ascheberg-Herbern, 3 ZKB, gr.
Abstellr. Blk, 95 m², EBK kann
übern. werden, 2 Fam-Haus, 1. OG,
neu renoviert., KM 450 €, ruhige
Ortsrandlage, zum 1.5.16.
☎ 02599/1625

Altenberge, 90 m², 3 Zi., EBK, Bad
mit Dusche, WC u Badewanne,
Gäste-WC, HWR, Balkon, Stellpl.,
576 € kalt + 200 € Nebenk.
☎ 01 57/85 77 63 14.

Drensteinfurt Zentr. ab 1/16: 3 Zi
K,B,B,K, 82 qm, 2. OG, 492 € + BK +
K. ☎ 0160/97291981

Rinkerode, 4 ZKB, BLK, G-WC, 90 m²,
neu renoviert, ☎ 0160/1808871.

Miele Waschmaschine, Toplader,
wenig gebraucht, guter Zustand.
60 €. Tel. ☎ 0 25 95-990 96 61 zw.
10 u 13 Uhr.

Für Ihr Training! High-Tech
Laufband (Gewicht des Gerätes
200 kg) / geeignet bis 200 kg Kör-
pergewicht), wg. Umzug sofort zu
verk., VB 500 €, ☎ 0172/4600635.

Priv. Garagentrödel Lüdinghausen.
Sa. 28.11., 10-16 h. Alles für 1 € &
Adventströdel, So. 29.11., 14-18 h.
Schöne Weihnachtsdeko. Werde-
ner Straße 3, ☎ 01577/3136039.

Weihnachten steht vor der Tür. Ein
Fahrrad, Laufrad, oder Spielzeug
muss nicht immer neu sein. Besu-
chen Sie uns, in der Herberner
Fundgrube, Münsterstr. 6, Asche-
berg-Herbern. ☎ 02599/7344

Achtung! Suche Näh- und
Schreibmaschinen, Porzellan, Zinn,
Münzen, alten Modeschmuck,
Uhren, Pelze, Bilder und alte
Musikinstrumente. ☎ 01 57/
79 23 95 86.

Achtung kaufe Bernstein aller Art,
Porzellan, Münzen, Teppiche,
Abendgarderobe, Edelmetalle,
Zinn, Pelze. ☎ 0201/85155917
Herr SindbadIch, weiblich, blind, biete

kostenlose (kein Druckfehler)
Wohlfühl- und Gesundheitsmassa-
gen für die ganze Familie, auch
ideal für ADHS-Patienten, trauen
Sie sich! ☎ 0172/4600635.

Liebhaberklavier von Wilhelm
Kieping Bogs & Voigt (königlicher
Hoflieferant) schweren Herzens
abzugeben, über 100 Jahre alt,
Nussbaum, Schrankform mit tollen
Ornamenten, Top-Zustand, VB
2000 €, ☎ 0172/4600635.

3 E-Gitarren, Profi Tenorsax.
Keilwerth, Kinglus u. Keilwerth;
New king Altsax., Trompete, Keil-
werth, Toneking de Luxe; gene-
ralüberholt, sehr günstig zu verk.
☎ 0159/03076587.

Unterstellplatz in Ottmarsbocholt,
B: 4,10 x T: 8 m, H: 2,50 - 3 m zu
verm., ☎ 01 73/4 15 51 65.
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Der Wille versetzt Berge.
BesonDers Der letzte.
Ein Vermächtnis zugunsten von ärzte ohne grenzen kann für
viele Menschen einen ersten Schritt in ein neues Leben bedeuten.

Sie möchten sich über das eigene Leben hinaus engagieren wie
Alice und Ellen Kessler? Gerne schicken wir Ihnen unsere Broschüre

„Ein Vermächtnis für das Leben“.

Wir beraten Sie gerne. Ihre persönliche Ansprechpartnerin
Verena Schäfer erreichen Sie unter 030 - 700 130 148.

ärzte ohne grenzen e.V.
Am Köllnischen Park 1
10179 Berlin

www.aerzte-ohne-grenzen.de

In unseren
Wochenzeitungen

effektiv und günstig
werben.

Tel. 02508/9903-0
www.dreingau-zeitung.de

gesundheit ist ein
menschenrecht
Deshalb hilft ärzte ohne grenzen in
rund 60 Ländern Menschen in Not –
ungeachtet ihrer Hautfarbe, Religion
oder politischen Überzeugung.

www.aerzte-ohne-grenzen.de
Spendenkonto • Bank für Sozialwirtschaft
IBAN: DE72 3702 0500 0009 7097 00
BIC: BFSWDE33XXX
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Übernehme Hecken-, Baum-,
Rasenschnitt sowie Vertikutieren.
☎ 02 51/1 49 18 11 oder 01 76/
20 43 66 77.

PLAMECO Fachbetrieb Jünger
oder rufen Sie an: 023 63/388829

In den Hofwiesen 2
45711 Datteln

Montag, 10.00–13.00 Uhr
Dienstag + Donnerstag

14.00–18.00 Uhr
Zimmerdecken · Beleuchtung · Zierleisten

• Besuchen Sie
unsere Ausstellung:

Neue (T)Raumdecke – in nur 1 Tag!

Parkett ...
F
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Parkett & Laminat

Qualität für ein schönes Zuhause.

verschiedene Dekore von

Lünener Str. 37 · 59368 Werne
Tel.: 0 23 89 / 22 27 + 22 03

A(pfel) bis
Z(wetschge)

2

Senden-Ottmarsbocholt:
Ladenlokal - Werkstatt - Lager, mit
Büro ca. 200m² u. Parkplatz zu
verm. ☎ 0160/ 5 78 15 21

Schöppingen, zentral gelegen: 3
ZKB, 2 Blk., 82 m², 2. OG, 320 € KM
+ NK, (V, 151 kWh, Gas, Bj. 74), WG-
geeignet, ☎ 02373/63588.

Kostenlose Abholung von
Gefriertruhen, Gefrierschränken,
Waschmaschinen, Metall und
Schrott. ☎ 01 51 / 12 30 20 62

Werkstatt für Bildeinrahmungen:
Passepartout - Zuschnitte. Ronge
☎ 02599/1863

Kostenlose Abholung von
Gefriertruhen, Gefrierschränken,
Waschmaschinen, Metall und
Schrott. ☎ 01 51/12 30 20 62

Partydiele in Lengerich.
☎ 0171/2205457.

Gitarren-Noten-Zubeh. Werkstatt -
Handel - Verleih. Ronge ☎ 02599/
1863 www.personal-guitar.de

Stellengesuche

Aus- und
Weiterbildung

Ankäufe
Einfamilienhäuser

Familienanzeigen

Stellenangebote

Gewerbliche Objekte

Vermietungen
Häuser

Vermietungen
2-Zimmer-Wohnungen

Vermietungen
3-Zimmer-Wohnungen

Vermietungen
4- und Mehrzimmer-
Wohnungen

Möbel und Einrichtungen

Gesundheit

Sport / Freizeitmarkt

Verschiedenes

Gesuche

Garagen

Verschiedenes

Musikmarkt



Gültig 1 Woche ab Erscheinungstag. Abgabe nur in haushaltsüblichen
Mengen und nur solange der Vorrat reicht. Irrtümer vorbehalten.

Unser regulärer Preis.

Zahlen Sie einfach und bequem
mit Ihrer EC-Karte!

in genügender Anzahl
am MarktP

Eine Gemeinschaftswerbung der Märkte der 1) Raiffeisen Ascheberg eG, Raiffeisenstr. 23, 59387 Ascheberg ·
2) Raiffeisen Lüdinghausen eG, Robert-Bosch-Str. 1, 59399 Olfen · 3) Raiffeisen Warendorf eG, Schlosserstr. 11, 48231 Warendorf

59387 Ascheberg (1), Raiffeisenstr. 23 · 59387 Herbern (2), Bernhardstr. 6 · 48317 Drensteinfurt (2), Raiffeisenstr. 6
48317 Rinkerode (1), Am Bahnhof 1 · 48324 Sendenhorst (3), Herkulesweg 3

Ihre Raiffeisen-Märkte
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10%Rabatt
auf einen Artikel Ihrer Wahlauf einen Artikel Ihrer Wahl auf einen Artikel Ihrer Wahl
Gültig nur vom 26.-28.11.2015. Nur ein Coupon
pro Haushalt. Gültig nur für vorrätige und nicht
reduzierte Artikel. Ausgenommen sind Getränke,
Spirituosen, Tabakwaren und Weihnachtsbäume.

Gültig nur vom 26.-28.11.2015. Nur ein Coupon
pro Haushalt. Gültig nur für vorrätige und nicht
reduzierte Artikel. Ausgenommen sind Getränke,
Spirituosen, Tabakwaren und Weihnachtsbäume.

Gültig nur vom 26.-28.11.2015. Nur ein Coupon
pro Haushalt. Gültig nur für vorrätige und nicht
reduzierte Artikel. Ausgenommen sind Getränke,
Spirituosen, Tabakwaren und Weihnachtsbäume.

Donath PREMIUM KOMPLETT-
MIX – COMPLETE ENERGY!
Komposition von gefetteten Haferflo-
cken, Sonnenblumenkernen, Hanfsamen,
Erdnüssen, Futterrosinen und Mineral-
stoffen. Vom Guten das Beste – fix und
fertig gemischt im praktischen Hobby-
Eimer.
5 kg-Eimer

tierfreund Vielfalt für Wildvögel
ist besonders energiereich mit vielen
guten Zutaten wie Getreide- und
Haferflocken, Erdnüssen, Rosinen und
Sonnenblumenkernen.
12,5 kg-Beutel

„Pini und Kay“
Holzbriketts
Aus unbehandelten
Naturholzspänen.
Hoher Heizwert mit
5,2 kWh/kg. 12 Stück
in Folie geschweißt.
Inhalt: 10 kg.

Abbildung ähnlich

h
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Kaminholz im Netzsack
Aus Hartholz gemischt (vorrangig Buche, Eiche, Esche).
Ofengerecht gespalten. Ideale Scheitlänge von 28–33 cm.
Restfeuchte <25%.

Inhalt: 21 dm3. 1 dm3 = 0,14

grillfreude
Natur-Feueranzünder
Aus Naturprodukten. Für Grill, Kamin
und Feuerstellen. Brennt rückstands-
los ab.
2 kg-Beutel

Reines Naturprodu
kt

Glühwein Wintermärchen
1 Liter-Flasche

Original Jumbo Erdnüs
Frisch geröstet, einmalig lecker im
Geschmack.
2,5 kg-Beutel

Äpfel aus hiesigem Anbau
Verschiedene Sorten: Elstar, Braeburn,
Topaz, Gala oder Boskoop.

spanische Clementinen
Handverlesen, sonnig süß.
2 kg-KisteWeihnachtsster

In Gärtnerqualität.
Je Pflanze im
12 cm-Topf

grillfreude Grill-Holzkohle
od. Grill-Holzkohle Briketts
Hochreines Produkt aus naturbelas-
senem Buchenholz. Außergewöhnlich
lange und gleichmäßige Brenndauer.
DIN-geprüft.
3 kg-Sack

15%Rabatt20%Rabatt p , p
3 kg-Korb

Frischer Tanne
nduft!

Tanne
Handbund
Je Bund

Activa Feuerstelle „Erding“
Aus unbehandeltem Stahl.
Drei Standbeine. Mit Tragegriffen.
Maße: Ø 55 cm.
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Abbildungen ähnlich

10 kg-Sack Grill-Holzkohle:
16.99
1 kg = 1,70

15 kg-Sack Grill-Holzkohle:
22.99
1 kg = 1,53

10 kg-Sack Grill-Briketts:
16.99
1 kg = 1,70

In Deutschland

produziert

Winterkleidung -

modern und
mollig warm.

Spitzenweine vom Winzer
Z. B. blauer Portugieser mild,
Vereinigte Weingüter Krebs-Grode KG.
0,75 Liter-Flasche

1.99
ab
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Beim Kauf eines Tanne
nbaums

erhalten Sie eine
Flasche

Glühwein gratis d
azu!

Nordmann- und
Blautannen
frisch geschlagen
in Top-Qualität!

2.99
je

ung ähnlich

2.99
1 kg = 0,30

12 cm-Topf

2.49

69.99
89.99

g-Beutel

19.99
1 kg = 8,00

19.99
1 kg = 1,55

kg-Kiste

4.99
1 kg = 2,50

Eimer

13.49
1 kg = 2,70

5.99
1 kg = 2,00

je

11.99
1 kg = 6,00

1.99

3.99
1 Liter = 5,32

5.49
1 kg = 1,83

sse
ker im

Tobsine
spanische Clementinen


